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e-mail: BezirkswartNl@gmx.de 

Karsten Drüen 
(Bezirksjugendwart) 
Atroper Straße 68, 47226 Duisburg 
Telefon . (0 20 65) 8 39 95 33 
Fax (0 20 65) 8 39 95 34 
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e-mail blv-nrw@t-online.de 
Nummer für Breitensport (Mo.-Mi.) 
Telefon (02 08) 38 35 23 
e-mai l blv-nrw-breitensport 

@!-on line.de 
Nummer für Landestrainer (Di.-Do.) 
Telefon (02 08) 38 35 23 
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Die wichtigsten 

Termine 
im Dezember 2004 

.~:r.1:~.~.~.~~~·~·~·~·':':.~: ... Y.~.~.~.~.~~.~.~.~~:?:~:.~ .. ..... .. .. .................................. ........................................ . 
30.11.-05.12.04 Internationale Bitburger-Badminton-Open 2004 in 66121 Saarbrücken, Joachim­

Deckarm-Halle, Halbergstr. 84-86, www.bitburger-open.de 

02.-05.12.2004 Welsh International 2004 in Cardiff, Welsh Institute of Sport, Sophia Gardens, 
Wales, www.welshbadminton.net 

03.-05.12.2004 Northumberland U19 Championships 2004 in North Shields, The Parks, England, 
www.n o rth um berl an d ba.a be I g ratis.co.u k 

06.-12.12.2004 Hang Kong Open 2004 - Cancelled, Queen Elizabeth Stadium, Hang Kong 
09.-12.12.2004 lrish International 2004 in Lisburn, National Badminton Centre, lreland, 

www.badmintonireland.com 

09.-12.12.2004 World University Games 2004 in Bangkok, Thailand, www.fisu .net/ 
13.-19.12.2004 Sanyo lndonesia Open 2004 in Senayan Jakarta, Tennis lndoor Stadium Gelora 

Bung Karno, lndonesia 
15.-19.12.2004 Macau Satellite 2004 - Postponed to 2005 in Macau 

16.-19.12.2004 ltalian International 2004 in Roma, ltaly, www.badminton-italia.com/ 
16.-22.12.2004 Singapore Youth International 2004 in Singapore, www.singaporebadminton.org.sg 

27.-29.12.2004 Copenhagen Masters 2004, Cirkusbygningen, Copenhagen, Denmark, www.badminton.dk 

DBV-Termine 

04./05.12.2004 

11./12.12.2004 

4. DBV-RLT (U15 / U17) in 53225 Bonn, Erwin-Kranz-Halle, Limpericher Str. 141 

5. DBV-RLT (U19) in 33161 Hövelhof, Dreifachhalle Schulzentrum Sennestraße, 

Am Hallenbad 6 

Bundesliga-Termine 

11.12.2004 

12.12.2004 

18.12.2004 

18.12.2004 

19.12.2004 

19.12.2004 

8. Spieltag (1. Bundesliga) 

8. Spieltag (1 . Bundesliga) 

9. Spieltag (1. Bundesliga) 

9. Spieltag (2. Bundesliga) 

10. Spieltag (1. Bundesliga) 

10. Spieltag (2. Bundesliga) 

~~~:'.".~~.€!;.~~~· ··············· ········· ············ ·· ·········· 
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19.12.2004 

BVE 

BVE 

04.12.2004 

04.12.2004 
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11 .12.2004 

05.12.2004 

12.12.2004 

7. Spieltag Plan A 

8. Spieltag Plan B 

8. Spieltag Plan A 

9. Spieltag Plan B 

7. Spieltag 
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CARLTON 
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BG-65 Darm 
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99,- 109,-

127,- 137,-
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65,- 75,-
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Victor Queen 9,80 
Victor Service 12,20 

Y0NEX AS 20 11,80 
Plastikbälle Mavis 350 1. Dtzd. 13, 10 
Schuhe 
YONEX SHB 98/neu 89,-
YONEX SHB 95 51,-
YONEX SHB 92 49,-
YONEX SHB 89 MX/LX 58,-
YONEX SHB 68/neu 62,-
YONEX SHB 65 51 ,-
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1. Bundesliga 

1. Bundesliga .......... .. .......... ....... .. .. .. .......... .. ...... ............... ... ...... ..... .. ............. ... ............. .. ....................... ........... .. .......................... ........ .. ......... ...... ·-····· 

1 Drei NRW Teams bei Halbzeit auf den Play Off Plätzen 
.......... : ......... .... ... .. .. ...... ............... ...... .................... .. .......... ...... ....... .......... .. ..... ...................... .......... ........... .. ...... ....... ...... ...... ............. ............. ...... ....... ...................................... .... .:. .... . 

Bei Halbzeit in der 1. Bundesliga stehen alle drei NRW-Mann­
schaften auf den Play Off Rängen, doch auf Platz eins ist etwas 
überraschend der 1. BC Bischmisheim zu finden . 
Verlustpunktfrei ist jedoch kein Bundesliga-Team, so ist Bisch­
misheim mit zwei Minuszählern behaftet, dicht gefolgt von 
Langenfeld und Beuel, welche jeweils vier Miese auf dem Konto 
haben. 
Zur Freude seiner Anhänger steht der SC Union Lüdinghausen auf 
dem vierten Play Off Platz und hat sich schon gegenüber dem 
nächsten Verfolger EBT Berlin einen Vorsprung von zwei Zählern 
erarbeitet, die übrigen Mannschaften dürften wohl nicht für die 
ersten vier Ränge in Frage kommen. 
Hier nun ein Blick auf die Spielfelder an den Spieltagen im 
Oktober. 

4 . Spieltag ... .... ..... ...... ... .. ...... ....... ... .. ... ...... .......... ....... .. ............ ... ...... ... ... ... ! 
Im NRW-Derby zwischen Langenfeld und Lüdinghausen, gab es für 
den Deutschen Meister keine großen Probleme zu lösen und man 
gewann sicher mit 6:2. Zu bemerken ist jedoch, das Björn Joppien 
im ersten HE gegen Altmeister Oliver Pongratz den dritten 
Durchgang benötigte, welcher dann allerdings zu Null an ihn ging. 

Björn Joppien 
beim Deutschen 
Meister 
FC Langenfeld: 
eine Bank 
im 1. HE und 
7.HD 

(Foto: Horst 
Rosenstock) 

Drei Sätze auch im Gemischten Doppel, aber auch hier klare 
Verhältnisse im Entscheidungsdurchgang für den FCL. Lü­
dinghausen holte seine Zähler, wie erwartet durch Juliane Schenk 
im Einzel und durch Dharma Gunawi gegen Andy Wölk. 
Wesentlich mehr Spannung bei der Partie des 1. BC Beuel in Berlin 
bei der SG vom Brandenburger Tor. 
Die Berliner hatten erstmals ihren China Import Chun Xuan dabei 
und erweisen sich immer mehr zu einem Kandidaten für die Play 
Off Runde. Am Ende ein gerechtes Remis, wobei jede Mannschaft 

jeweils zwei Doppel und zwei Einzel gewinnen konnte, den mögli­
chen Siegpunkt für Beuel hatte lan Maywald auf dem Schläger, 
jedoch unterlag er knapp im einzigen Dreisatzspiel des Tages 
gegen Conrad Hückstädt. 

5 . Spieltag .... .. ...... .... .... .. .. ...... ... ... ..... .... .. ... .... .. ....... ... ...... .. ... .. .. ... .... ..... .. . ) 

Knaller des fünften Spieltages die Partie von Vizemeister 1. BC 
Beuel gegen den Titelträger FC Langenfeld. So war es dann auch 
eine spannende Auseinandersetzung, welche die Bonner am Ende 
mit einem deutlichen 6:2 gewinnen konnten. Viermal ging es 
dabei in den dritten Satz und jedes Mal hatte Beuel das bessere 
Ende für sich, darunter waren es vor allem die drei Doppel zum 
Auftakt welche au sschließlich an die Bonner gingen . Genau wie 
auch das Gemischte Doppel, dieses jedoch in zwei Durchgängen, 
also kein Punktgewinn in den Doppeldisziplinen für Langenfeld, 
wo allerdings Steffi Müller nicht mit von der Partie war. Im 
Damen-Einzel war Aileen Rößler gegen Petra Overzier erwar­
tungsgemäß ohne Chance und im zweiten Herren-Einzel dann ein 
überraschender Dreisatzerfolg von Marc Zwiebler über 
Przemyslaw Wacha. 
Spannend auch das Spiel der Union aus Lüdinghausen gegen den 
PSV Ludwigshafen, welches mit einem Remis endete. Dreimal 
musste auch hier der dritte Satz entscheiden und die Rheinhessen 
hatten dabei zweimal die Nase vorne, etwas überraschend hier die 
Niederlage von Julia Schenk/ Sandra Marinello gegen Anika Sietz 
/ Nelly Boteva. Auch die Herren-Einzel von Lüdinghausen hatten 
diesmal wenig zu bestellen, sowohl Oliver Pongratz wie auch Yong 
Yudianto verloren jeweils in zwei Sätzen. 

Marc Zwiebler: 
fleißiger 
Punktesammler 
beim 1. BC Beuel 
(Foto: Horst 
Rosenstock) 



6 . Spieltag ..... .... .. ...... ...... .. ... .. .... ... ... ...... .. ..... ... .. ........... ... ... ....... ..... .. ... ...... . 

Mit einem deutli chen 8:0 Sieg im Gepäck kam der 1. BC Beuel aus 
Hamburg zurück. 
Die Bonner li eßen dem Aufsteiger aus der Hansestadt keine 
Chance und gaben nur im zweiten HD von Marc Zwiebler und 
Yangchun Xie einen Satz gegen die Norddeutschen Johannes 
Schött ler und Jacek Hankiewicz ab. Die übrigen Spie le gingen klar 
in zwei Sätzen an die Westdeutschen , dabei kam auch Team­
Manager Marc Hannes im ersten HE zu ein em deutlichen Erfolg 
über Sebastian Schöttler. Erheblich mehr Spannung gab es in der 
Part ie zwischen dem Deutschen Meister FC Langenfeld und der 
starken Mannschaft vom Brandenburger Tor in Berlin. Die Gäste 
konnten dem FCL ein Remis abtrotzen . Insbesondere in den vier 
erforderli chen Dreisatz-Begegnungen dominierten die Berli ner 
und gewannen hier dreimal knapp, dabei war das Top Spie l das 
zweite HE, wo der für Berli n spielende finn ische Olympia­
Teilnehmer Kasoeri Salo mit 15:13 gegen den Langenfelder 
Olympioniken Przemy Wacha im Entscheidungssatz erfolgreich 
blieb. 
Eine to ll e Leistung bot wieder der SC Union Lüdinghausen, wel­
cher beim TuS Wiebelskirchen doppelt punkten konnte und 5:3 
gewann. Auch hier war es die Gastmannschaft, welche von vier 
Dreisatz-Spielen dreimal gewinnen konnte. Höhepunkt sicherli ch 
das Gemischte Doppel, wo Kai Mitte ldorf und Sandra Marinello für 
Lüdinghausen gegen Ingo Kindervater und Michaela Peiffer 
hauchdünn mit 17:16 im Dritten erfolgreich waren . 

1. Bundesliga 

7. Spieltag ..... .......... .... .. .......... .. ........... .. ....................................... .... .. ....... . 

Ohne besondere Mühe gewann der SC Union Lüdinghausen 
seine Heimpartie gegen den Vfl 93 Hamburg, musste dabei 
aber in beiden Herren-Doppeln jeweils in den dritten Satz. 
Im Gemischten Doppel von Kai Mitteldorf und Sandra 
Marinello ging es diesmal umgekehrt wie am Vortage, sie ver­
loren im Entscheidungssatz mit 16:17 gegen Johannes 
Schöttler und Gitte Köhler, darüber hinaus unterlag Ersatz­
mann Christoph Schnaase im dritten HE gegen den Hamburger 
Christian Barthel . Beim neuen Tabellenführer 1. BC Bisch­
misheim kam Meister FC Langenfeld nicht über ein 4:4 hinaus. 

Als besonders stark erw iesen sich diesmal die Herren-Einzel 
der Saarländer, der Inder Nikkil Kanetkar bezwang Björn 
Joppien im ersten HE mit 15 :7 im dritten Satz und Przemy 
Wacha unter lag im zweiten HE dem Bischmisheimer 
Nieder länder Eric Pang deut l ich in zwei Sätzen, nachdem das 
zweite HD mit forsten Hukriede und Mike Joppien verloren 
gin g und im DE gegen die Deutsche Meisterin Huaiwen Xu 
nichts zu holen war, musste man sich mit dem Unentschieden 
zufrieden geben . Besser lief es für den 1. BC Beue l gegen TuS 
Wiebelsk irchen, die Rheinländer gewannen 6:2, wobe i ledig­
lich das DE und das zweite HD verloren gingen . Die übrig en 
Spiele gingen glatt an unseren Vizemeister, nur im Damen­
Doppel benöt igten die Overzier-Schwestern den Entschei­
dungssatz zum Erfolg. 

SONDERANGEBOTE (solange Vorrat reicht) 

c@M-i\iti!1fmti•f'™®tlf 
ARMORTEC 800 ·189,95 139.00 
ARMORTEC 700 -H S,95 129,00 
ARMORTEC 500 -1-39,95 99,00 
ARMORTEC 300 -1-29,95 95,00 
Muscle Power 100 -1-7-9,95 118,50 
Muscle Power 99 -1-i'9,95 114,50 
Muscle Power 88 -1-59,95 109,00 
Muscle Power 66 -1,19,95 99,00 
Muscle Power 44 4-09;95 69,00 

Muscle Power 33 -\-09,95 59,00 
ISO Swing Power Ti 
Cab 10 Tour {Muscle Power) 

1 EBIENDSHIP 1 
Galaxy Ultralight 

Drive XL 

V-Max XL ,~ 
Magan SQ 5 

Inside Wave 1500 ,~ 
Rasmussen Superlite 
Powerflow TT900 

IPYNAMIC. 

89;00 

-149,95 
99,95 

-1,19,95 

96,00 
79.90 

49,00 

44,95 

44,95 

39.90 

74,00 

79,00 
49,00 

99.95 

JEQBZA 
Titanium 2 CF 
Titanium 6 CF 
Kevlar 3 CF 
Kevlar 5-04 
Titanium Tech 2000 

Super Giant 20000 
5000 Lady 
M.Frost Tournament 

IOLß'Eß 
Vision 4004 o. 4005 

RS Flexter PC 

Yonex AS 10 
Yonex AS 20 
Yonex AS 30 

Friendship Premium 

Victor Queen 
Victor Service 
Victor Champion 

DYNAMIC 100 
DYNAMIC 200 
RSL Tourney No.1 
RSL Tourney No.2 
RSL Tourney No.3 
Babolat Start 

t f 
NEU 1 59,00 
NEU ! 85,00 
NEU ' 69,00 
NEU ! 79.00 

-1-39,95 99,00 
H9;00 69.00 

99,95 39.00 
49,95 29,00 

89,95 59,95 

99,95 35,00 

€/Otzd. 9,45 
€/Dtzd. 11 .70 

€/Dtzd. 13,80 

€/Dtzd. 11 .90 

€/Dtzd. 9.60 
€/Dtzd . 12,20 
€/Dtzd. 14,20 

€/Dtzd . 8,95 
€/Dtzd. 12,20 
€/Dtzd. 14,20 
€/Dtzd. 12,70 
€/Dtzd. 11 ,70 
€/Dtzd. 10.00 

Torro Hit 700 €/Dtzd . 
Tom) Hit 850 €/Dtzd . 
Yonex Mavis 350 €/Dtzd . 
Yonex Mavis 500 €/Dtzd . 
Victor Nylon2000 €/Dtzd . 
Dynamic 5 €/Dtzd. 

: . ,. ., 
Yonex SHB 98 109,95 
Yonex SHB 68 
Yonex SHB 50 
WILSON Impact T 79;95 

HI• TEC Adrenalin 400 Xce! 
FORZA Tempo 59,90 
FORZA SH 400 89,90 
FORZA SH 500 89,90 

Text,I/Taschen/Zubehor~1 
YONEX Racket Sag 720 

YONEX Doppel Sag 724 
YONEX Tour Sag 2240 
YONEX Tour Sag 730 

FDRZA Sag Hong Kong 
FORZA Doppelbag Osaka 
VICTOR T-Shirt X-tra Ligh t 
VICTOR Short Attack S / M 
FRI ENDSHIP T-Shirt ab 
Frotte~Grip Rolle Titanium Ocean 

Titanium Air (82g) 
Titanium Evolution CF 
Boran Classic III 

99,95 74,95 Babolat Pro €/Dtzd. 12.80 Soft-Grips selbstklebend ab 
99,95 59,95 Carlton AG 4 €/Dtzd. 5,90 Ashaway Rally (200mRolle) 
69,95 37,90 Carlton AG 6 €/Dtzd . 7,00 Yonex BG 65 (200mRolle) 

FORDERN SIE BEI GRÖßEREN MENGEN IHR ANGEBOT AN (ab 100,-Euro Auftragswert portofreie Lieferung) 

SPORT- KLAUER SIEGBURGER STR.107 53229 BONN 
Tel. :0228-236357 Fax:0228-237408 e-mail: Sport-Klauer@t-online.de www.badminton-total .com 

7.50 
10.90 
12.50 
14,00 
11 ,50 
11 .00 

79,00 
55,00 
30,00 
59,95 

75,00 

39,95 
59,95 
69,95 

17,50 

26,00 
45.00 
28.00 

29.00 
19.95 
9.00 
6,95 
4,95 

12.50 

1,50 
53,00 
69.00 



1. Bundesliga 

. . 

4. Spieltag ......... ................... .... ......... ............................................. .. .. .... . 

FC Langenfeld - SC Union Lüdinghausen 6:2 
1. HD Joppien B. / Wacha - Pongratz / Schnaase C. 15:5, 15:3 
DD Müller/ Piotrowski - Schnaase K. / Marinello 15:2, 15:3 
2. HD Joppien M. / Hukriede - Yudianto / Knoll 15:8, 15:7 
1. HE Joppien B. - Pongratz 7:15, 15:12, 15:0 
DE Müller - Schenk 9:11, 9:11 
GD Hukriede / Piotrowski - Gunawi / Schenk 12:15, 15:4, 15:3 
2. HE Wacha - Yudianto 15:10, 15:13 
3. HE Wölk - Guna wi 9:15, 12:15 

SG EBT Berlin - 1.BC Beuel 4:4 
1.HD Blair / Dettmann - Clark / Maywald 15:3, 15:5 
DD Grether / Wright - 0verzier / 0verzier 15:13, 15:6 
2.HE Xuan / Hückstädt - Xie / Zwiebler 15:17, 7:15 

: DE Grether - 0verzier P. 5:11, 1 :11 : ~~~~~ : 
1 GD Blair / Wright - Clark / Overzier B. 2:15, 8:15 1 1 

i Jl! ~~;:;;;;.z,b~;,.,ld li,ls:!} 1510 i ~!lifiiilg;;,,'. i 

i i i:,q::i~,€ (~:;,:; ~i::~h:~,~~;:;; (ffito ;;,;:,~;::,~:: ! 
2. HD Joppien M. / Hukriede - Zilm / Chuan 10:15, 15:9, 12:15 
1. HE Joppien B. - Chuan 15:6, 15:9 
DE Müller - Grether 4:11, 2:11 
GD Hu kriede / Piotrowski - Blair / Wright 13:15,15:12,12:15 
2. HE Wacha - Salo 15:8, 12:15, 13:15 
3. HE Wölk - Dettmann 15:7, 15:8 

TuS Wiebelskirchen - SC Union Lüdinghausen 3:5 
Yudianta Young: 1. HD Cassel / Spitko - Gunawi / Yud ianto 15:1 2,15:1 2 

DD Nozdran / Peiffer- Schnaase / Schenk 9:15, 12:15 
: der Indonesier : 2. HD Kindervater/ Woll - Mitteldorf/ Schnaase C. 11 :15, 15:6, 15:12 : ! ist die Nr. 2 : 1. HE Spitko - Pongratz 15:0, 15:0 : 

!. ~ :::,~"::~:::::::::: 1. r.:!p~~\~:wI~~' M/ltcld:"l~•::::llo I?((;I:1i:; 1, 

5. Spieltag .... ...... ......... .. ............. .. ........... .. ..... ............................. .. ......... . 
1 1. BC Beuel _ FC Langenfeld 6 :2 1 SC Union Lüdinghausen - VfL 93 Hamburg 6:2 j 

: 1.HD Clark/Maywald-Joppienß./Wacha 15:10,12:15,15:7 j ~·0HD ru~iankt/~iunawi-~a~t~r;t/:.a~~hel ;;:~S.,~5/ 015 :lO j 

! ;;~: ~~i'.~;lt;;;:~·~;,::~::'.,":~~,~~:., l\li~/; ,:~il ! ~::: ~!i~~W~i~:~t , " :::-~'.:::1
1
:1
1
: 1 

i !f li)Illi\\:::::({ii!~!:'.!.~::::,:,, ili['.ii!::51
;,:: l !~I iI\t(~i1~~t~1 ;wrt:,,d, 1!1/;_'.;i;;; 15 , 1 

2HE Yd. D hh k 7151215 DE Xu-Rößler 11:1,11:0 

, :;·!illi~i,;;~iii:;r~;;,;;;,::~~ i'r::;:;:::·: 511:1: ;i;~;~,;;;;;;;;,;:~~, ::,:::;;;:;: :: 1 



1. Bundesliga • 2 . Bundesliga 

···t ··············································· ··· ··············· ·········· ··· ·········· ··· ·········· ··· ······ ···· ··· ··· ····· ·· ···:··· ·· ··· ······ ··· ··· ···· ·· ·· ···· ······························· ········· ·· ··· ·························· ················ ···········;···· ·· ··· 

1,. Die Ergebnisse der 1. Bundesliga ·· ······································· ·i, Tabelle nach dem 7. Spieltag ····················································l,. 
Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte 

1,. :;;!~;~::.~hc:.:;: ~-20p~:) ,;;:;;;;;;;;; ····················· ;; ;··· ~;·····!,. ;4L.l) ~c !~n;}:]l~~s~eim 1 ~ iE:: i3!1 ~2i;5 :::: 1,. 

VfL 93 Hamburg 1 - TuS Wiebelskirchen 1 4:14 1 :7 Union Lüdinghausen 1 7 70-60 9-5 
: : 5) SG EBT Berlin 1 7 63-61 29 27 7-7 · 
: 1. BC Beuel 1 - FC Langenfeld 1 12 :8 6:2 : .) 7 51 _73 23=33 : 

: 1. BC Bischmisheim 1 - SG EBT Berlin 1 13:6 6:2 1 ;:) ;~t ~ui~:~rs5k~~:~:n\ 7 54-74 22-34 :=;~ l 
= i 8) VfL 93 Hamburg 1 7 23-98 8-48 0-14 = 

i 6. Spieltag (30.10.2004) 1 ~ie nächsten Spieltermine im Dezember 2004 ........ J 

9 18.12.2004 15.00 Uhr 

7. Spieltag (31.10.2004) 9 18.12.2004 15.00 Uhr 
9 18.12.2004 14.00 Uhr 

[ ;:iliII;:;::i;:~t;~~;~~::·:, , ;:,: !I i \1 !füii ili I ~~~i~;;::::m ~f i~~;.:. i 
-·· ··· ··· !· .. ········ ................................................................................ .... .. .... .. ... ................ .... .................................................................... .. .... .. .. .................. ......... .. .. ........ ..... ............ : ...... . 

1 . 

2. Bundesliga 
··········1· ·· We st-Verein·e····i·n·····N·cii········ ····· ················· ·· ··· ·· ············· ······ ······ ····· ·· ··· ·· ······ ·· ·········· ·· ·· ··· ······ ·· ·· ······· ·· ·· ·· ··· ······ ·· ··········· ·· ··· ······ ··~·· ····· 
.......... , ............................... .. ............. ..... .. ... .. .. ......... .. .... .. .. .................... .... ............. ............... ...................................... .. ......................................................................................... ,: .. .... . 

Nicht wie sonst üblich, dominieren diesmal die NRW-Clubs in der 
2. BL Nord, sondern sie sind allesamt in der unteren Tabellenhälfte 
zu finden. Besonders gefährdet sind der Ohligser TV und der letz­
tjährige Meister der Nordliga, der BVH Dorsten . Beide Vereine 
haben mit nur zwei Gutzählern ausgestattet die „Rote Laterne" in 
der Hand . Aufsteiger Bottroper BG und der BV RW Wesel haben 
sich inzwischen etwas an die Vereine der Gruppe Nord heran­
gepirscht und der Abstand zu den Plätzen drei und vier beträgt nur 
einen bzw. zwei Zähler. Die Meisterschaft der Nordliga scheint 
diesmal der VfL Lüneburg anzupeilen, die Niedersachsen haben 
bereits drei Punkte Vorsprung vor dem Team von BW Wittorf aus 
Schleswig Holstein. 
Die Spieltage vier bis sieben auch hier im Überblick : 

::; .:p:::::~ h::~;~, :::··;,,::;:::~::··;:;::;::;: ~;:;;::; :·· ! 
beim Aufsteiger VfB Lübeck und unterlag mit 1 :7. Den Ehrenpunkt 
besorgten im DD Marielle van der Woerdt und Svenja Schuster, 
hinzu kamen noch Satzgewinne im ersten HD und im Mixed. RW 
Wesel unterlag beim BC Eintracht Südring knapp mit 3:5, dabei 
wurden jedoch alle acht Spiele klar in zwei Sätzen entschieden. 
Wesel konnte dabei die zwei HD für sich buchen, wie auch das 
Spitzeneinzel zwischen Rafal Hawel (POL) und Rene Nedela (CZE). 
Die Bottroper BG musste sich beim VfL Lüneburg mit 2:6 geschla­
gen geben. Bottrops Pluszähler resultierten aus dem Gewinn des 
DE, wo die Bulgarin Diana Dimova über die Polin Dorota Grzejdak 
deutlich siegte und dem zweiten HE, wo Pawel Lenkiewicz den 
Lüneburger Timo Teulings klar beherrschte. Vorjahrsmeister BVH 
Dorsten leidet weiter unter den Ausfällen seiner vorjährigen 
Spitzenspieler sowie auch unter Verletzungen der vorhandenen 

Aktiven. So gab es bei BW Wittorf wieder eine knappe 3:5 
Niederlage. Für einen Hoffnungsschimmer sorgten die HE mit 
Henrik Westermeyer und Neuzugang Kai Waldenberger sowie das 
GD mit Remco Muyris und Miriam Mross, welche ihre Spiele 
jeweils in zwei Durchgängen gewinnen konnten. 

5. Spieltag .................... .. ................... .... ............. .. .................................... ) 

Wieder eine deutliche Niederlage mit 1 :7 für den Ohligser TV, nur 
Jan Kemper konnte das dritte HE gewinnen. Darüber hinaus zeig­
te auch das DD wieder eine gute Leistung und unterlag im~dritten 
Satz knapp mit 14 :17. Noch enger ging es im zweiten HE zu, 
wo sich Neuzugang Benny Wanhoff allmählich an die 
Zweitligaluft gewöhnt, er verlor diesmal hauchdünn mit 16:17 im 
Entscheidungssatz. 

Auch beim Nordaufsteiger unterlag RW Wesel mit 3:5. Das Team 
vom Niederrhein konnte nur in den drei Herren-Einzeln seine 
Stärken zeigen, musste allerdings auch dabei zweimal den dritten 
Satz zu Hilfe nehmen. In Berlin dann die Überraschung, Aufsteiger 
Bottroper BG holt sich mit einem 5:3 Sieg beim Altmeister die 
ersten Saisonpunkte. Neben den Punkten in den ersten beiden 
Einzeln, holten die Bottroper beide HD, davon das zweite HD mit 
einem knappen 17:14 im dritten Satz. 

Das Gemischte Doppel mit David Papendick und Diana Dimova 
sorgte dann mit einem 15:13 Erfolg im Entscheidungssatz für den 
doppelten Punktgewinn . Für den BVH Dorsten auch beim 
Aufsteiger VfB Lübeck ein knappes 3:5 in einer spannenden Partie. 
Viermal ging es dabei in den dritten Satz und die Westfalen waren 
hier dreimal erfolgreich, leider ging das zweite HE von Hendrik 



2 . Bundesliga 

.......... L ................ ..................................................... ········ ·· ···· ·· ······· ·····································:················································· ············ ······· ···················· ·· ··········· ·· ············· ·············t---··· 

Westermeyer gegen Philipp Droste im dritten Satz mit 17:14 ver­
loren, nachdem die Sätze eins und zwei auch jeweils erst in der 
Verlängerung entschieden wurden . 

Eine deutliche Heimschlappe mit 0:8 gab es für den Ohligser N 
gegen Aufsteiger Bottroper BG. 
Die Bottroper fegten, wohl in stärkster Besetzung antretend, den 
ON nahezu aus der Halle, für die Solinger Vorstädter standen am 
Ende, lediglich zwei Satzgewinne zu Buche, Marille van der 
Woerdt im DE gegen die Polin Ewa Jarocka und Jan Kemper im 
dritten HE gegen Jarockas Landsmann Pawel Lenkiewicz. Deutlich 
spannender ging es bei der Partie BVH Dorsten gegen BV RW 
Wesel zu, welche mit einem 5:3 Erfolg für das Team vom 
Niederrhein endete. Immerhin musste hier viermal der dritte 
Durchgang gespielt werden und beide Teams waren je zweimal 
erfolgreich. Die besseren Doppelspieler hatte diesmal die Weseler 
Mannschaft. Sie gewannen drei von Vieren und legten damit den 
Grundstein zum doppelten Punktgewinn, obwohl Dorsten erstmals 
den Niederländer Rob Stalenhoef in dieser Saison in den 
Doppeldisziplinen einsetzte, er verlor jedoch seine beiden Spiele. 

Obwohl es für den Ohligser N auch beim BV RW Wesel mit 3:5 
eine erneute Niederlage gab, war es doch woh l nach dem Debakel 
vom Vortag die beste Saisonleistung des ON. Die Ohligser kämpf­
ten bravourös und gewannen zwei der drei Begegnungen mit 
Entscheidungssatz, dabei hätte es im ersten HD beinahe noch zum 
Sieg von Rolf Monteiro und Alex Meijer gereicht, aber sie unter-
lagen mit 14:17 gegen die Weseler Stephan Löll und Rafal Hawel. 
Für den Ohligser N wird es nun eine schwere Rückrunde werden. 
Mit 6:2 dominierte der Aufsteiger Bottroper BG gegen den amtie ­
renden Meister BVH Dorsten. Die Überlegenheit der Bottroper 
resultierte vor allen Dingen aus den Erfolgen in den Einzel 
Disziplinen, we lche ausnahmslos an die Bottroper gingen, darüber 
hinaus waren es aber auch die Damen der BG, we lche alle ihre 
Spiele gewinnen konnten. 

4. Spieltag ··································································································: 
VfB Lübeck - Ohligser TV 7:1 

1. HD Logosz / Wiediger - Monteiro / Meijer 15:12, 9:15, 15:7 

2. HD Droste/ Schröder - Andratschke / Wanhoff 15:2, 15:4 

DD Hoffmann/ Meyer - v.d. Woerdt / Schuster 7:15, 16:17 

1. HE Logosz - Meijer 15:2, 15:0 

2. HE Droste - Andratschke 15:1, 15:3 

3. HE Wiediger - Kemper 15:11, 15:5 

DE Hoffmann - v.d. Woerdt 11:7, 13:12 

GD Schröder/ Mews - Monteiro / Schuster 10:15, 15:1, 15:7 

BC Eintracht Südring Berlin - BV RW Wesel 5:3 

1. HD Ost /Wernicke - Löll / Hawel 13:15, 13:15 

DD Weber/ Nawrath - Hirtsiefer / Döhmen 15:3, 15:6 

2. HD Kapps / Kapps - Hochstrate / Roth 13:15, 5:15 

DE Weber - Lakermann 11 :6, 11 :5 

GD Kapps R. / Nawrath - Staczan / Döhmen 15:3, 15:6 

1. HE Nedela - Hawel 5:15, 3:15 

2. HE Kämmer - Löll 15:12, 15:7 

3. HE Wernicke - Staczan 17:14, 15:13 

VfL Lüneburg - Bottroper BG 6:2 

1. HD Zeysing / Zeysing - Kuchenbecker / Dernoga 15:6, 15:0 

DD Grzejdak / Bienkowska - Dimova / Wesse l 15:6, 15:8 

2. HD Krawietz / Teulings - Lenkiewicz / Papendieck 15:10, 17 :14 

1 .HE Zeysing B. -Kuchenbecker 15:7, 15:8 

DE Grzejdak - Dimova 6:11, 1 :11 

2. Bundesliga Nord: 
Fleißiger Punktesammler 
beim BV RW Wesel ist 
seit Jahren Stephan Lö/1 

(Foto: Horst Rosenstock} 

GD Krawietz / Bienkowska - Papendieck / Wessel 15:8, 15:10 

2. HE Teulings - Lenkiewicz 1:15, 2:15 

3. HE Burmeister - Dernoga 10:15, 15:7, 15:9 

BW Wittorf - BVH Dorsten 5:3 

1. HD Mateusiak / Böttger - Muyris / Westermeyer 15:5, 15:7 

DD Hückstädt / Ka sprowiak - Mross / Müller 15:7, 15:12 

2.H D Mohr/ Neubacher - Waldenberger / Lindner 15:4, 15:8 

DE Hückstädt - Müller 11 :5, 11 :0 

GD Mohr/ Kasprowiak - Muyris / Mross 8:15, 11 :15 

1. HE Mateusiak - Schwarz 15:0, 15:0 

2. HE Neubacher - Westermeyer 12:15, 7:15 

3. HE Schneider - Waldenberger 7:15, 14:17 

5. Spieltag .............................. ...................................................... ............. ] 

BW Wittorf - Ohligser TV 7:1 

1. HD Mateusiak / Böttger - Monteiro / Meijer 15:5, 15:9 

DD Kasrowiak / Hückstädt - v.d.Woerdt / Schuster 11 :15, 15:9, 17:14 

2. HD Schneider/ Neubacher - Wanhoff / Kemper 15:6, 15:7 

DE Hückstädt - v.d. Woerdt 11 :9, 11 :6 

GD Mohr/ Kasprow iak - Monteiro / Schuster 15:4, 15:6 

1. HE Mateusiak - Andratschke 15:2, 15:0 

2. HE Neubacher - Wanhoff 17~14, 8:15, 17:16 

3. HE Schneider - Kemper 7:15, 9:15 

2. Bundesliga Nord: \ 
Kai Waldenberger kam vom \ 
PSV Ludwigshafen zum \ 
BVH Dorsten \ 

(Foto: Horst Rosenstock) 

-r PWi r 



Vfl Lüneburg - BV RW Wesel 
1. HD Zeysing / Zeysing - Hawel / Löll 
DD Grzejdak / Bienkowska - Hirtsiefer / Döhmen 

2.HD Krawietz / Teulings - Hochstrate / Ruberg 
1.HE Zeysing B. - Hawel 

DE Grzejdak - Lakermann 
GD Krawietz / Bienkowska - Staczen / Hirtsiefer 

2. HE Teul ings - Löl l 
3. HE Burmeister - Staczan 

BC Eintracht Südring Berlin - Bottroper BG 

1. HD Dst / Wernicke - Lenkiewicz / Dernoga 
DD Weber/ Nawrath - Dimova / Jarocka 

2. HD Kapps / Kapps - Kuchenbecker / Papend ick 
1. HE Nedela - Kuchenbecker 

DE Weber - Jarocka 

GD Kapps R. / Nawrath - Papendick / Dimova 
2. HE Kämmer - Lenkiewicz 

3. HE Wernicke - Dernoga 

VfB Lübeck - BVH Dorsten 

l.HD Logosz / Schröder - Waldenberger / Muyris 

2.HD Droste/ Wiediger - Westermeyer / Lindner 

DD Hoffmann / Meyer - Mross / Weyck 
l.HE Logosz - Schwarz 

2.HE Droste - Westermeyer 

3.HE Wiediger - Waldenberger 
DE Hoffmann - Mross 

GD Schröder/ Mews - Muyris / Weyck 

5:3 

15:6, 15:4 

15:9, 15:6 

15:7, 15:5 

9: 15, 15:8, 5:15 

11 :5, 11 :2 
17:15, 15:5 

12:15, 15:10, 9:15 

12:15, 15:17 

3:5 

12:15, 10:15 

15:7, 15:5 

15:1 3, 6:15, 14:17 

10 :15, 2:15 

11 :8, 11 :4 
15:13, 15:17, 13:15 

9:15, 3:15 

11:15, 15:7, 15:12 

5:3 

15:3, 15:12 

15:12, 15:7 

10: 1 5, 15 :3, 11 : 1 5 

15:0, 15:0 

17:15, 15:17, 17:14 

11:15, 15:9, 2:15 

11 :1, 4:11, 9: 11 

17:14, 17:16 

6. Spieltag ................. ..... ....... ......... .................... .......................... .. ......... ... . 
Ohligser TV - Bottroper BG 
1.HD Monteiro / Meijer - Kuchenbecker / Koukal 
2.HD Wan hoff / Kemper - Leukiewicz / Dernoga 
DD v.d.Woerdt / Schuster - Dimova / Jarocka 
l.HE Andratschke - Kuchenbecker 

0:8 
2:15, 11 :15 

4:15, 3:15 
12:15, 3:15 

10:15, 10:15 

Zweitligaverein mit 
erstklassigem Umfeld sucht 

erfahrenen und 
leistungsorientierten Trainer 

für seinen Leistungskader 

► Trainingstage: Montag und evt. 
Freitag 19.00-22.00 Uhr 

► Option: Training des Leistungskaders 
Schüler/Jugend ab 17.00 Uhr 

2.HE Wanhoff - Koukal 
3.HE Kemper - Leukiewicz 
DE v.d.Woerdt -Jarocka 
GD Monteiro / Schuster - Papendick / Dimova 

BVH Dorsten - BV RW Wesel 

1. HD Stalenhoef / Westermeyer - Ha wel / Löll 
DD Weyck / Mroß - Hirtsiefer / La kermann 
2. HD Lindner/ Muyris - Roth/ Staczan 
1. HE Schwarz - Hawel 
DE 
GD 
2. HE 
3. HE 

Mroß - Lakermann 
Stalenhoef / Weyck - Roth / Döhmen 
Westermeyer - Löl l 
Waldenberger - Staczan 

2 . Bundesliga 

6:15, 12:15 
6:15, 15:7, 2: 15 

11 :5, 11 :13, 6: 11 
16: 17, 4:15 

3:5 

13:15, 15:9, 13: 15 

5:15, 5:15 
15:12, 8: 15, 15:9 

1 :15, 0:15 
11 :5, 11 :13, 11 :4 

9:15, 4:15 
15:8, 15:0 

12:15, 15:11, 9:15 

7. Spieltag ..... ......................................................................... .. ........ ......... .. 

Bottroper BG - BVH Dorsten 
1. HD Kuchenbecker / Koukal - Westermeyer / Stalen hoef 
DD Dimova / Jarocka - Weyck / Mroß 
2. HD Lenkiewicz / Papendick - Lindner/ Muyris 
1. HE Kuchenbecker - Westermeyer 
DE Jarocka - Weyck 
GD Papend ick / Dimova -Stalenhoef / Mroß 
2. HE Koukal - Muyris 
3. HE Lenkiewicz - Waldenberger 

BV RW Wesel - Ohligser TV 

1. HD Hawel / Löll - Monteiro / Meijer 

DD Döhmen / Hirtsiefer - v.d. Woerdt / Schuster 

2. HD Roth/ Staczan - Schekkerman / Wanhoff 

1. HE Hawel - Monteiro 

DE Lakermann - v.d. Woerdt 

GD Roth / Döhmen - Kemper / Schuster 

2. HE Löll - Andratschke 

3. HE Staczan - Wanhoff 

Horst Rosenstock 

6:2 
13:15, 15:17 
15:12, 12:15, 15:11 

15:6, 14:17, 14:17 
9:15, 15:11, 15:10 

11 :1, 11 :3 
15:7, 15:10 

15:4, 17:15 
17:14, 15:4 

5:3 

13:15, 15:7, 17:14 

8:15, 15:9, 6:15 

15:9, 15:9 

15: 1, 15:0 

3: 11, 8: 11 

15:2, 15:2 

15:11, 15:7 

15:10, 9:15, 15:17 

www.smash-sport.de 

Wer die Fähigkeit und den Spass hat, das 
Leistungsvermögen der Spielerinnen und 

Spieler weiter zu entwickeln, 
melde sich bitte bei: 

........................................................ .................... 
BV Wesel Rot-Weiss 

rnanfred.behreµs@web.de oder 02 81/5 25 85 

l\lähere Informationen unter: 

www.&ma&h-&port.de 
oder telefonisch: 

l i! 
12/04 



2 . Bundesliga • Regionalliga • Oberliga Nord 

.... ; ......................... .......................................................... .. .... .. ... ....................... ... .. ............................................ ....................................... .... ................ .... .. .. ..... .......... .. .......... l .... .. . 

1 Die Ergebnisse der 2. Bundesliga ... ..... .................... .......... ! Tabelle nach dem 8. Spieltag ................................... ... .. .. ......... 1 

j 4. Spieltag (23.10.2004) Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte j 
BW Wittorf 1 - BVH Dorsten 1 10:6 5:3 1.) VfL Lüneburg 1 8 104-52 45-19 15- 1 
VfB Lübeck 1 - Oh li gser N 1 14:4 7:1 2.) BW Wittorf 1 8 84-62 38-26 12-4 
BCE Südring Berli n 1 - BV RW Wesel 1 10:6 5:3 3.) Bottroper BG 1 8 74-71 34-30 8-8 
VfL Lü neburg 1 - Bottroper BG 1 12:5 6:2 4.) 8 33 _31 BCE Südring Ber lin 1 79-73 8-8 
5. Spieltag (24.10.2004) 5.) VfB Lübeck 1 8 76-77 32 -32 8-8 
BW Wittorf 1 - Ohligser N 1 14:4 7:1 
VfB Lübeck 1 - BVH Dorsten 1 13:7 5:3 6.) BV RW Wesel 1 8 73-73 32 -32 7-9 

BCE Südring Berlin 1 - Bottroper BG 1 8:11 3:5 7.) BVH Dorsten 1 8 63-86 27-37 4- 12 

VfLLüneburg1-BVRWWesel1 11 :6 5:3 8.) OhligserN1 8 43-102 15-49 2-14 

6. Spieltag (30.10.2004) 
BVH Dorsten 1 - BV RW Wesel 1 
Oh li gser N 1 - Bottroper BG 1 
BW Wittorf 1 - BCE Südring Berlin 1 
VfL Lüneburg 1 - VfB Lübeck 1 

7. Spieltag (31.10.2004) 

8:12 
2:16 
10:11 
12:7 

3:5 
0:8 
4:4 
5:3 

Bottroper BG 1 - BVH Dorsten 1 13 :6 6:2 
BV RW Wese l 1 - OhligserN 1 12:7 5:3 
VfL Lüneburg 1 - BW Wittorf 1 15:3 7:1 
BCE Südring Berlin 1 - VfB Lübeck 1 11 :7 5:3 

Spielt. Datum Zeit Heim 

9 18.12.2004 15.00 Uhr VfB Lübeck 

9 18.12.2004 15.00 Uhr BW Wittorf 

9 18.12.2004 14.00 Uhr Vfl Lüneburg 

Gast 

Bottroper BG 

BV RW Wesel 

Ohligser N 

9 18.12.2004 15.00 Uhr BCE Südring Berli n BVH Dorsten 

8. Spieltag (13.11.2004) 10 19.12.2004 14.00 Uhr BW Wittorf Bottroper BG 

j BottroperBG1-BVRWWesel 1 9:10 4:4 10 19.12.2004 13.00Uhr VfB Lübeck BVRWWesel j 
1 OhligserN 1 - BVH Dorsten 1 6:12 2:6 1 
j VfL Lüneburg 1 - BCE Südring Berli n 1 12:8 5:3 10 19.12.2004 14.00 Uhr BCE Südring Berl in Ohligser N j 
1 BW Wittorf 1 - VfB Lübeck 1 15:3 7:1 10 19.12.2004 14.00 Uhr VfL Lüneburg BVH Dorsten ! 
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5. Spieltag (06.11.2004) 

T uS 05 Oberpleis 1 - FC Langenfeld 2 
SC Münster 08 1 - Union Lüdinghausen 2 

1. BV Mülheim 1 - BV RW Wesel 2 

1V Refrath 1 - 1. BC Beuel 2 

6. Spieltag (13.11.2004) 

SC Münster 08 1 - 1V Refrath 1 
Union Lüdinghausen 2 - TuS 05 Oberpleis 1 
FC Langenfeld 2 - 1. BV Mü lheim 1 
1. BC Beuel 2 - BV RW Wesel 2 

(verlegt auf den 18.1 2.2004) 
4:4 
(14.11.2004) 
13:8 5:3 
(14.11.2004) 
12:7 6:2 

11 :8 5:3 
10:6 5:3 
8:13 3:5 
5:3 

Tabelle nach dem 5. bzw. 6 Spieltag ...... .. ............ ... ......... ) 
Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte 
1.) Union Lüdinghausen 2 6 62:28 34:14 11 :1 
2.) 1V Refrath 1 6 74:37 34:14 10:2 
3.) SC Münster 08 1 6 61 :34 31 :17 10:2 
4.) 1. BV Mülheim 1 6 58:61 22:26 6:6 
5.) TuS 05 Oberpleis 1 5 31 :60 12:28 3:7 
6.) 1. BC Beuel 2 6 33:60 18:30 3:9 
7.) FC Langenfeld 2 5 40:52 17:23 2:8 
8.) BV RW Wesel 2 6 34:61 16:32 1 :11 

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2004 ..... .. ] 
Spielt. 
7 
7 
7 

Datum Zeit 
19. 12.2004 11.00 Uhr 
04.12.2004 18.00 Uhr 
05.12.2004 14.00 Uhr 

Heim 
BV RW Wesel 2 
1. BV Mülheim 1 
1V Refrath 1 

Gast 
FC La "genfeld 2 
1. BC Beuel 2 
Un ion Lüdinghausen 2 

::: :::::::i::::::::::::::::::: ::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: ::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: :::::: ::::::::::::::: ::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: :::::::t:::::: 

i Die Ergebnisse der Oberliga Nord · 1 ................... ...................................... ............................................ ........... .................. ..................................................................................... ............................................................... .. 

5. Spieltag (06.11.2004) 
BC Lünen im SVP 1 - Badminton Club Kleve 1 
PSV Gelsenk.-Buer 1 - TSV Vikt. Mülheim 1 
SpVgg Sterkrade-N. 1 - BC Phönix Hövelhof 1 

6. Spieltag (13.11.2004) 
SpVg Steinhagen 1 - SpVgg Sterkrade-N. 1 
Badmint. Club Kleve 1 - TSV Vikt. Mülheim 1 
BC Phönix Hövelhof 1 - PSV Gelsenk.-Buer 1 

6:13 
10:6 
10:8 

2:6 
5:3 
5:3 

(verlegt auf den 20.11.2004) 
15:3 7:1 
11 :7 5:3 

Tabelle nach dem 4. bzw. 5. Spieltag 
Platz Verein 
1.) Badmint. Club Kleve 1 
2.) SpVgg Sterkrade-N. 1 

Zahl 
5 
5 

Sätze 
73:19 
45:46 

Spiele 
35:5 
20:20 

Punkte 
10:0 
6:4 

3.) 

4.) 

5.) 

6.) 

7.) 

8.) 

PSV Gelsenk.-Buer 1 

BC Phönix Hövelhof 1 

BC Lünen im SVP 1 

SpVg Steinhagen 1 

TSV Vikt. Mülheim 1 

5 

5 

5 

4 

5 

BSC Gütersloh 1 (zurückgezogen) 

50:39 

44:48 

43:48 

18:50 

33:56 

23:17 

18:22 

18:22 

7:25 

15:25 

5:5 

5:5 

4:6 

2:6 

2:8 

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2004 ........ 1 

Spielt. Datum Zeit Heim Gast 

7 

7 

7 

19.12.2004 15.00 Uhr 
18.12.2004 18.00 Uhr 
18.12.2004 18.00 Uhr 

BC Lünen im SVP 1 
PSV Gelsenk.-Buer 1 
TSV Vikt. Mülheim 1 

SpVg Steinhagen 1 
Badmint. Club Kleve 1 
BC Phönix Hövelhof 1 

- T Pffi! -
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5. Spieltag (06.11.2004) 
BSC/DJK Sol ingen 1 - BC Hohenl imburg 1 
BC Hei ligenhaus 1 - TG Mü lheim/Köln 1 
SC Bayer Uerdingen 1 - 1V Witzhelden 1 
1V Refrath 2 - STC BW Solingen 1 

6. Spieltag (13.11.2004) 
BC Hei ligenhaus 1 - 1V Refrath 2 
TG Mülheim/Köln 1 - BSC/DJK Solingen 1 
STC BW Solingen 1 - SC Bayer Uerdingen 1 

3:16 0:8 
(verlegt auf den 20.11 .2004) 

12:5 6:2 
8:11 3:5 

(verlegt auf den 21.11.2004) 
10:9 4:4 
8:10 4:4 

(14.11 

3.) SC Bayer Uerdingen 1 6 61 :47 27:21 7:5 

4.) 1V Witzhelden 1 6 58:52 25:23 7:5 

5.) 1V Refrath 2 5 54:39 24:16 5:5 

6.) TG Mülheim/Köln 1 5 43:51 17:23 3:7 

7.) BSC/DJK Solingen 1 6 34:81 11 :37 1:11 

8.) BC Heiligenhaus 1 4 15:52 7:25 0:8 

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2004 ........ ! 
Heim Gast 

Tabelle nach dem 4. bzw. 6. Spieltag ........ ..... ..... .. .... ......... .! 
Spielt. Datum Zeit 

7 19.12.2004 10.00 Uhr BSC/DJK Sol ingen 1 BC Heiligenhaus 1 

Platz Verein 

1.) 

2.) 

STC BW Sol ingen 1 

BC Hohenlimburg 1 

Zahl 

6 

6 

Sätze 

64:47 

72 :32 

Spiele 

30:18 

35:13 

Punkte 

11:1 

10:2 

7 

7 

7 

19.12.2004 10.00 Uhr 

17.12.2004 19.30 Uhr 

05.12.2004 14.00 Uhr 

SC Bayer Uerdingen 1 BC Hohenlimburg 1 

1V Witzhelden 1 STC BW Solingen 1 

1V Refrath 2 TG Mülheim/Köln 1 

······1·· ········ ········· ······ ·· ······ ······ ······· ···· ·· ····· ··· ······· ···· ·· ·· ········· ·· ························· ·········· ······ ·· ·· ········· ·· ······························· ····································· ······ ·· ·· ·· ··· ······ ····· ········· ··· ········· ···r ·········· 

22. Yanex German Junior 2005 
Olympiasieger von morgen! 

Die Olympischen Spiele von Athen waren 
ein Querschnitt des Tei lnehmerfeldes der 
letzten 10 Jahre German Junior. Taufik 
Hidayat, Mia Aud ina oder Nathan Robert­
son waren in Bottrop. Wer wissen möchte 
was morgen ist, für den ist der Besuch der 
22. Yonex German Jun ior, die ·vom 24. bis 
27. Februar 2005 wieder in Bottrop statt­
finden, ein absolutes Muss. Zum 15. Ma l 
ist die Bottroper Badminton-Gemeinschaft 
Ausrichter dieser Meisterschaft. Ein groß­
artiges Organisationsteam aus Bottrop 
und der Turn ierd irektor Thomas Lohwieser 
werden für einen reibungs losen Ablauf 
sorgen. Geprägt ist die Siegerli ste von 
as iatischen Spielern, kamen doch die 
Sieger in den letzten Jahren aus China , 
Japan und Korea . Doch die Erfolge der 
deutschen Teilnehmer lassen sich auch 
sehen , waren sie doch die einzige europäi­
sche Nation, die be i der asiatischen Power 
mithalten konnte . Für den Bundestrainer 
der U 19 Detlef Poste ist es die Stand ­
ortbestimmung für se in Team in Richtung 
Tite lverteidigung Europameisterschaft. 

Ab Donnerstag werden Spieler aus 20 
Nationen auf 6 Spie lfe ldmatten aufsch la­
gen . Am Sonntag werden dann in den 
Fina ls auf dem Centercourt die Sieger 
ermitte lt. Sie treten in die Fußstapfen an-

derer großer Sieger und werden Cham­
pion-Charakter haben und sich für größe­
re Aufgaben empfehlen, vielle icht We lt­
meister oder Olympiasieger. 

Nach Bottrop kommen bedeutet also der 
Zeit voraus zu sein. 

Die Spieler sind unbekümmert, spie lfreu­
dig und zum Greifen nah. Sie füh len sich 
wie bei Freunden, und ein Sieg in Bottrop 
ist eine wichtige Station auf dem Weg 
nach ganz oben . 

Verbinden Sie Ihren Besuch bei den 
German Juniors mit einem Einkaufs­
bummel durch den YONEX-Shop und einer 
Stärkung in der berühmten BBG-Cafeteria. 
Die 500 Meter entfernte Einkaufsmei le 
von Bottrops City lädt zum Shoppen ein . 

Belohnen Sie Ihre Mannschaft mit einem 
Besuch bei den German Juniors, einer 
Ski sa use im Bottroper Alpincenter oder 
feiern Sie im Brauhaus mit Brauereibe­
sichtigung. 

Motiv ieren Sie Ihre Ju gendm ann schaft 
für weitere Aufgaben und bieten ihr 
einen Tag voll er Erlebnisse bei der Jagd 
nach Autogrammen der werdenden 
Stars und feuern Sie die deutschen 
Spie ler an . Die Bottroper Badminton­
Gemeinschaft gibt den ersten 10 
Vereinen, die sich unter der Homepage 
germanjunior.de melden, für Samstag 
oder Sonntag 10 Freikarten für ihre 
Jugendabteilung . Die ELE Emscher Lippe 
Energie sponsert für Donnerstag und 
Freitag für alle Schulk lassen und 
Jugendlichen freien Eintritt . 

Es ist angerichtet in der Dieter-Renz-Halle, Hans-Böckler-Str. 60 In Bottrop. 

Zeitplan: 
Donnerstag, 24. Februar 2005 9.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Freitag, 25. Februar 2005 9.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Samstag , 26. Februar 2005 12.00 

1'6.00 Uhr 
Sonntag, 27.Februar 2005 11.00 Uhr 

Hauptrunden Einze l 
Hauptrunden Doppel, Mixed 
Viertelfina ls 
Ha lbfinals 
FINALS 



Y□nex German Open 2005 bis 2008 

Yonex German Open 2005 bis 2008 
in Mülheim an der Ruhr 
Internationale Deutsche Meisterschaften wieder im ersten Quartal - Preisgeld erhöht 

Internationalen Deutschen 
Badminton Meisterschaf­
ten allerdings der langjäh­

Anderer Austragungsort, neu­
er Termin, ein höheres Preis­
geld und mehr Sterne: Die 
Yonex German Open Badmin­
ton Championships weisen ab 
2005 zahlre iche Veränderun­
gen auf Erhalten bleibt den 

rige Haupt- und Namenssponsor Yonex. Die japanische Firma einig­
te sich mit dem Deutschen Badminton-Verband (DBV) auf einen 
neuen Vierjahresvertrag bis 2008. 
Nach zuletzt sechs Austragungen in Duisburg {1999 - 2004) finden 
die Yonex German Open 2005 bis 2008 in Mülheim an der Ruhr 
statt. Die 172.000-Einwohner-Kommune in Nordrhein-Westfalen ist 
damit im kommenden Jahr zum insgesamt siebten Mal Gastgeber 
des für den DBV wichtigsten Turn iers. Bereits 1975 bis 1977 sowie 
1980 bis 1982 ermittelten die weltbesten Badmintonspieler in Mül­
heim ihre Internationalen Deutschen Meister. 

German Open an All England angelehnt 

Wie die ersten 32 Auflagen (bis 1988) werden die German Open ab 
2005 wieder im ersten Quartal des Jahres ausgetragen und nicht 
mehr im letzten, wie es seit 1989 üblich war. Grund war das Bestre­
ben von Yonex, die German Open zeitlich an die ebenfalls von dem 
Unternehmen gesponserten All England Championships anzu leh­
nen, d.h. die Internationalen Deutschen Meisterschaften jeweils in 
der Woche vor bzw. nach dem „Wimbledon des Badmintonsports" 
durchzuführen. Damit soll erreicht werden, dass die Weltelite, die in 
Birmingham aufsch lägt, auch in Mülheim antritt. Um eine optimale 
Organisation der beiden World-Grand-Prix-Turniere zu gewährleisten, 
beabsichtigen der DBV und der eng lische Badminton-Verband 
{BAoE), künftig verstärkt zu kooperieren. 

Yonex erhöht Preisgeld auf 80.000 US-$ 

Einen zusätzlichen Anreiz für die nationalen und internationalen 
Stars, an den German Open in Mülheim teilzunehmen, schuf die Fir­
ma Yonex durch die Erhöhung der Gesamtdotierung auf 80.000 US­
$. Damit bescherte das Unternehmen den Internationalen Deut­
schen Meisterschaften zugleich den Aufstieg von einem Zwei- zu 
einem Drei -Sterne-Turnier. Bei den German Open in Duisburg wur­
den zuletzt jeweils 50.000 US-$ ausgeschüttet. 

Die 48. German Open finden vom 28. Februar bis 5. März 2005 
{Montag bis Samstag) statt, für 2006 ist die Woche vom 9. bis 15. 
Januar vorgesehen. Die All England Championships werden in bei­
den Jahren jeweils in der Woche danach ausgetragen. 2007 und 
2008 kämpfen die Spitzenspieler zunächst in Birmingham um Welt­
ranglistenpunkte und Preisgeld, ehe sie in Mülheim antreten. Im 
Herreneinzel gehen bei den German Open jeweils 64 Teilnehmer an 
den Start (56 + 8 Qualifikanten), im Dameneinzel, Herren- und 
Damendoppel sowie im Mixeddoppel sind es jeweils 32 {28+4). Von 
den deutschen Spielern werden auf jeden Fall die Bundeskader teil­
nehmen. Das Turnier beginnt am Montag, 28. Februar, mit der Qua­
lifikation, die ersten Hauptrundenpartien finden am Dienstag statt. 
Die Finalspiele sind für Samstag, 5. März, vorgesehen. Eine große 
Party mit buntem Rahmenprogramm am Samstagabend rundet die 
hochkarätige Veranstaltung ab. 
Veranstalter der Yonex German Open ist die Vermarktungsgesell­
schaft Badminton Deutschland mbH (VBD) für den DBV, als Aus­
richter fungiert der mehrmalige deutsche Mannschaftsmeister l . 
Badminton-Verein Mülheim an der Ruhr e.V. 

Entscheidung für Mülheim einstimmig getroffen 

Die Entscheidung für Mülheim als Austragungsort der German Open 
2005 bis 2008 traf das DBV-Präsidium in seiner Sitzung am 9. Juli 
einstimmig. Für die Ruhr-Stadt sprach insbesondere, dass dort die 
Verbandsgeschäftsstellen des DBV und des Badminton-Landesver­
bandes Nordrhein-Westfalen ansässig sind, Mülheim seit mehr als 
20 Jahren anerkannter Bundesstützpunkt Badminton sowie seit 
geraumer Zeit dem Olympiastützpunkt Rhein-Ruhr angegliedert ist. 
Zudem stellt die Stadt die Austragungsstätte, die derzeit noch im 
Bau befindliche neue Ruhr-Sporthalle, günstig bereit. Nicht zuletzt 
kamen dem DBV-Präsidium eine langfristige Terminierung; und Ver­
fügbarkeit der bis zu 4000 Zuschauer fassenden Multifunktionshal­
le mit großer Grundfläche bei der Entscheidung entgegen. 
Um die Ausrichtung des Turniers für 2005 bis 2008 hatten sich 
zudem Bielefeld, Dortmund und Münster beworben. Der bisherige 
Gastgeber Duisburg hatte aufgrund der Ausrichtung der German 
Open 2004 {12. bis 17. Oktober) nur wenige Monate vor der 2005-
er-Auflage sowie der im Juli 2005 stattfindenden World Games 
lediglich sein Interesse für die Jahre 2006 bis 2008 bekundet. 
Wunsch der Firma Yonex sowie auch des DBV-Präsidiums war jedoch, 
die German Open während der vierjährigen Laufzeit des Sponsoring­
Vertrages stets am gleichen Ort auszutragen. 

Claudia Pauli 

Terminübersicht Yonex German Open Badminton Championships 
2005 bis 2008: 
• 28.02. - 05.03.2005 in Mülheim an der Ruhr (Ruhr-Sporthalle) 
• 09.01. - 14 Ol.2006 in Mülheim an der Ruhr (Ruhr-Sporthalle) 
• März 2007 in Mü lheim an der Ruhr (Ruhr-Sportha lle} 
• März 2008 in Mü lheim an der Ruhr (Ruhr-Sportha lle) 



DM auch 2006 bis 2008 in Bielefeld • U19 DBV-Rangliste 

Deutsche Badminton-Meisterschaften 
jetzt auch 2006 bis 2008 1n Bielefeld 

Die Vorbereitungen zu den 53 . Deutschen 
Meisterschaften laufen in Bielefeld gera­
de an, da kommt die Meldung herein, 
dass auch in den folgenden Jahren die 
Ostwestfälische Metropole als Austra­
gungsort für die „Deutschen" gewählt 
wurde. 
Das Ausrichterteam der Firma PLAY 
Sportmarketing mit den Herren Folker 
und Axel Seemann zeigt sich sehr erfreut 
über diesen Vertrauensbeweis von Seiten 
des DBV und der VBD ... Planungs­
sicherheit ist in der heutigen Zeit etwas 

Radebeul erstmals Austragungsart 
der U19 DBV-Rangliste 

Am Fu~e der sächsischen Weinberge 
startete die U 19 Saison 

Der Radebeuler BV richtete erstmals die 
DBV-Rangliste U19 aus. In der Sporthalle 
wo im vergangenen Jahr noch die 
Europameisterschaften der Altersklassen 
gespielt wurden, standen dieses Mal die 
U19 Jugendlichen im Mittelpunkt. In allen 
drei Disziplinen spielten die besten deut­
schen Nachwuchsspieler ihre Rangfolge 
aus. Im NRW-Team stand unter 
anderem die ehe­
malige Rade­
beulerin Janet 
Köhler, die über 
das Sportinternat 
im thüringischen 
Jena nun in Mülheim ihre 
Zelte aufgeschlagen hat. 

Mixed 
Nyenhuis & Ufer­
mann im Finale 

Im Mixed starte­
ten Denis Nyen­
huis Et Katrin 
Rylender als Nr. 
2 der Setzliste. 
Im Viertelfinale 
unterlagen beide 
aber in drei • · · ·· · · ·· · · · · · ·· · · ··· ·· ··· · · ·· ·· ··► 
Sätzen Se- Ein guter 2. Platz für 
b a s t i a n Monja Giebmanns 

& Tim Zander 
(Foto: Norbert Atorf) 

Ames Et Tamara Teuber (Bayern). Danach 
konnten Denis Et Katrin mit einem weite­
ren Sieg und einer Niederlage gegen Peter 
Käsbauer Et Julia Schmidt (Bayern) den 
sechsten Platz erringen . Janet Köhler 
spielte an der Seite von Eugen Goidenko 
(Thüringen). In der zweiten Runde verloren 
beide ebenfalls gegen Käsbauer Et 
Schmidt. Trotz der weiteren Erfolge war 
nur noch der neunte Platz möglich. Ihr 

erstes offizielles Mixed spielten Monja 
Giebmanns Et Tim Zander (Hamburg). 

Überraschend reibungslos verliefen 
die ersten Spiele. Gegen Rduch Et 

Voigt (Hamburg/Schleswig-
Holstein) setzten sie sich im 
Viertelfinale unter anderem 

klar durch . Auch im 
Halbfinale gegen die Nr. 

2 der Setzliste Ames Et 
Teuber gelang beiden 
ein Drei-Satz-Erfolg. 
Hierbei sicherten sie 
sich den dritten Satz 
absolut deutlich . Im 
Finale gegen Jan­

Sören Schulz Et 
AnnKatrin Lillie 

(Schleswig­
Holstein/ 

Nieder­
sach-

ganz wichtiges und die Gewissheit in den 
kommenden Jahren als Ausrichter auftre­
ten zu können, findet auch bei unseren 
Sponsoren großen Anklang . Nicht nur der 
Hauptsponsor Yonex, auch die vielen 
anderen Firmen aus der Badminton-Szene 
freuen sich wieder auf Bielefeld um dort 
in Form einer Ausstellung den vielen 
Badmintonfreunden ihre neuesten Pro­
dukte und auch besondere Schnäppchen 
anzubieten" so Axel Seemann von PLAY. 

www.dm-badminton.de 

sen) konnten sie danach nur im ersten 
Satz dagegen halten. Mit Platz zwei kön­
nen beide aber sehr zufrieden sein . 
Mathieu Pohl Et Eva Speelmanns, sowie 
Jan Blomeyer Et Julia Siwczyk belegten die 
Plätze 16 und 18. Beide Paarungen wurden 
durch kurzfristige Ausfälle vor Ort zusam­
mengesetzt. 

Einzel 
Janet Köhler triumphiert 
in der Heimat 

Das Dameneinzel wurde wie viele der 
anderen Disziplinen durch die guten 
Leistungen der U17 Spielerinnen geprägt. 
Mit Mona Reich und Eva Mayer gelang es 
gleich zwei U 17nern bis ins Halbfinale 
vorzudringen. Von den NRW-Spielerinnen 
unterlagen Julia Siwczyk, Julia 
Scheidl und Eva Speel­
manns in der ersten 
Runde. Wobei Eva und 
Julia erst im dritten 
Satz unterlegen wa­
ren . Am Ende be­
legten sie die 
Plätze 18, 19, 
20. Kirn Buss 
konnte sich 
problemlos 
bis ins 
Viertelfi-
nale vorspie-
len. Dort unterlag 
sie überraschend 
der zwei Jahre 
jüngeren Eva 
Mayer. Zum 
Schluss be­
legte Kirn, 
die an Nr. 

Turniersieg im DE 
für Janet Köhler 

- (Foto: Norbert Atorf) 



drei gesetzt war, 
den siebten 

Platz. Ja net 
Köhler konnte 
in heimischer 
Halle über­
zeugen . Bis 
ins Finale 
hatte sie 
ihre Gegne­
rinnen cle­
ver im 
Griff. Dort 
stand ihr 
die Hessin 
Johanna 
Goliszewski 
gegenüber. 
Zwei Sätze, 
in denen 
Janet zwar 
beides Mal 
deutlich 

führt und 
Johanna immer 

wieder herankam, reich­
! ten Janet zu Einzelerfolg 
i Co-Trainer Stefan Kuh/ beim ersten Ranglisten-

beim Coaching mit turnier. Das Herreneinzel 
Kim Buss im DE 
(Foto: Norbert Atorf) konnte an diesen Erfolg 

bei weitem nicht an-
knüpfen . Denis Nyenhuis 

unterlag nach Freilos in der ersten Runde 
im zweiten Spiel dem U 17 Spieler Fabian 
Hammes in drei Sätzen . Danach konnte 
Denis, der an Nr. drei gesetzt war, auf­
grund einer Verletzung nicht wei ter am 
Turnier teilnehmen . Den besten Platz der 
NRW-Spieler holte der U 17 Aufsteiger 
Mathieu Pohl heraus. Er spielte sich auf 
Platz 13. Alexander Roovers und Julien 
Pohl unterlagen in der ersten Runde gegen 
Stefan Wagner (Thüringen) und Robert 
Franke (Berlin) . Mit den Plätzen 17, 18 und 
19 mussten Julien Pohl, Marian Ufermann 
und Alexander Roovers vor lieb nehmen. 

Doppel 
Platz zwei und drei 
im Damendoppel 
an NRW-Paarungen 

Im Damendoppel standen die 
Zeichen wieder etwas besser. 
Mit Janet Köhler Et Anne Rei­
ter(Berlin), sowie Kirn Buss Et 
Monja Giebmanns erkämpf­
ten sich gleich zwei Paa­
rungen mit Teilnehmerinnen 
aus dem „Team NRW" den 
Einzug ins Halbfinale. Zu­
dem mussten dort beide 
NRW-Paarungen gegenein­
ander antreten . In drei 

Sätzen konnten sich Kirn Et Monja durch­
setzen. Im Finale standen beiden die an 
Eins gesetzten AnnKatrin Lillie Et Johanna 
Goi iszewski (Niedersachsen/Hessen) 
gegenüber. Trotz einer Führung im zweiten 
Satz für Kirn und Monja konnten ihre 
Gegnerinnen das Spiel in zwei Sätzen für 
sich entscheiden. Den dritten Platz sicher­
ten sich Reiter Et Köhler gegen Eckstein Et 
Teuber (Bayern). Mit Katrin Rylender, die 
an der Seite von Cathrein 
Hückstädt (Berlin) 
spielte, konnte sich 
eine weitere 
NRW-Paarung 
unter die ersten 
Sechs spielen. 
Sie unterlagen 
im Spiel um 
Platz 5 den 
N o r d -
deutschen 
Zwillings­
schwestern 
Neele Et I na 
Voigt. Eva 
Berens Et 
Julia Scheidl 

sich als we iteres 
NRW-Duo den 12. Platz. Nicht so positiv 
die Ausgangsposition im Herrendoppel für 
alle drei NRW-Paarungen. Alle Drei muss­
ten gegen die an Eins, Zwei und Drei 
gesetzten Paarungen in der ersten Runde 
antreten . Die Chance ist bei einer 
Auslosung relativ hoch einen der Top­
Setzplätze zu erlangen, wenn man nicht 
mit der ein oder anderen Landes­
verbandspaarung selbst einen der vorde-

◄··········· ·· · ·· · ·· ·· ·· ·· ·· ·· · ·► 

Janet Köhler und Anne 
Reiter belegten einen 
tollen 3. Platz im 00 
(Foto: Norbert A torf) 
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ren Setzplätze ergattert hat. Trotz der 
schwierigen Ausgangslage zeigten die 
NRW-Doppel eine ansprechende Leistung. 
Aufgrund kurzfristiger Ausfälle mußten 
zwei der drei Doppelpaarungen vor Ort 
neu zusammengestellt werden. Alexander 
Roovers Et Marian Ufermann unterlagen 
erst im dritten Satz gegen die Nr. Eins der 
Setzliste Sch·ulz Et Zander (Schleswig­
Holstein/Hamburg) . Julien und Mathieu 
Pohl gingen gegen die Nr. Drei Hannes 

◄······· ........................... ► 
Geschwisterpaar 
Mathieu und Julien Pohl 
(Foto: Norbert Atorf) 

Roffmann Et Robert Hinsehe (Nie­
dersachsen) über drei Sätze und unterla­
gen knapp. Jan Blomeyer Et Ridzwan Abdul 
Rahim mussten sich gegen die Nr. Zwei 
ebenfalls geschlagen geben . Am Ende 
errangen die NRWler die Plätze 11, 12 und 15. 
Die Resultate vor allem des ersten Turnier­
tages waren zum größten Teil schon mehr 
als bedenklich. Am zweiten Tag, nach einer 
„kreativen Pause" änderte sich dieses 
etwas. Trotzdem bleibt eine erschreckend 
schlechte Gesamteinst~llung vie ler 

Teilnehmer. Dieses wurde 
bereits vor Ort mit allen 
thematisiert. Wobei mit 
dieser Kritik nicht die 
Teilnehmer gemeint 
sind deren Einsatz in 
Ordnung war, dessen 
Leistungsstärke aber 
keine Platzierung im 

vorderen Feld erwar­
ten ließ, weil sie ihren 

ersten Einsatz auf einer 
DBV-Rangliste hatten 

oder als Ersatz nach­
gerückt waren. Positiv 
sollte aber der Blick nach 
Hövelhof zum zweiten 
Turnier sein, wenn es 
auch nicht einfach ist. 
Norbert Atorf 



Der Auftakt für die neue Saison der DBV­
Ranglistenturniere fand in diesem Jahr 
wieder in NRW statt. Die SG Osterfeld 
hatte die Ausrichtung der 1. DBV­
Rangliste U15 / U17 übernommen. In der 
Sporthalle der Gesamtschule Oberhausen­
Osterfeld trafen sich zwei Tage lang die 
besten Ul 5 und Ul 7 Spieler und 
Spielerinnen aus ganz 
Deutschland um im Einzel 
und Doppel die Besten zu 
ermitteln. Das Team des 
NRW-Landesverbandes 
hatte zum Auftakt mit 
einer Reihe von Verlet­
zungen zu kämpfen. 

U15 
Adrian Gevelhoff 
glänzt mit Turniersieg 
im Einzel 

Wie immer stand die Dop­
peldisziplin zu Beginn des 
Turniers auf dem Pro­
gramm. 
Im Mädchendoppel gingen 
gleich vier komplette Paa-

............ ....... ............ ► 
Platz 2 und 3 auf 

dem Treppchen an 
Paarungen aus NRW 
(Foto: Norbert Atorf) 

rungen und eine halbe Paarung 
aus unserem Landesverband an 
den Start. Carina Lange & Nina 
Röhn mussten dabei gegen die 
Nr. 1 der Setzliste und späteren 
Turniersiegerinnen Nelte & 
Storch (Berlin/Bayern) antreten. 
Am Ende erkämpften sich Carina 
& Nina einen achtbaren 10. Platz. 
Auch Katharina Altenbeck & 

1. DBV-Rangliste Ut 5/ Ut 7 

1. DBV-Rangliste Ut 5/Ut 7 
in Oberhausen 

◄ ...... .. ... .............. ... .. . 
L. RiffelmannNera Geuenich 
als Zweite für die U 17 
Rangliste in Sindelfingen 
nun Aufsteiger 
(Foto: Norbert Atorf) 

Alena Purschke hatte im ersten 
Spiel mit der Nr. 4 der Setzliste 
einen starken Gegner erwischt. 
Mit zwei Niederlagen und zwei 
Siegen holten sich Katharina 
und Alena zum Schluss Platz 
13. Mette Stahlberg & Alina 
Kölsch spielten sich bis ins 

◄ .. ......... ... ................ . 
Adrian Gevelhoff 
gewinnt im JEU 15 
(Foto: Norbert Atorf) 

Viertelfinale. Hier unterlagen 
sie der Nr. zwei der Setzliste 
Kuhnert & Klasen (Schles­
wig-Holstein) . Aufgrund 
einer Verletzung von Dop­
pelpartnerin Eileen Ant­
werpes spielte Fabienne 
Deprez mit der Nord­
deutschen Kathleen Ebers­
bach. Ihnen gelang mit zwei 
Siegen der Einzug ins 
Halbfinale, wo sie am Ende 
Platz vier belegten . Er­
freulich das Resultat des 
Doppels Laura Riffelmann & 
Vera Geuenich . Problemlos 

zogen sie ins Halbfinale ein. Hier gelang 
ihnen dann in zwei Sätzen gegen Kuhnert & 
Klasen der Einzug ins Finale. Gegen die stark 
aufspielenden Nelte & Storch war dann aller­
dings kein Sieg möglich. Trotzdem können 
beide mit Platz zwei beim ersten Turnier übe­
raus zufrieden sein. Im Jungendoppel traten 
mit Julien Gupta & Viktor Tischlik, Mirko 
Fillbrunn & Philipp Craul, Achim Motzki & 
Lukas Schulze-Bramey und Adrian Gevelhoff 
& Mirco Janssen ebenfalls vier NRW­
Paarungen an und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen. Achim & Lukas sicherten sich 
bei ihrem ersten DBV-Ranglistenturhier den 

11. Platz, direkt platziert vor 
Julien Gupta & Viktor Tischlik, 
für die es eine Premiere war. 
Mirko Fillbrunn & Philipp Craul 
setzten sich im Viertelfinale 
gegen Berchtenbreiter & Vogel 
(Bayern). die an drei gesetzt 
waren, durch. Im Halbfinale 
unterlagen sie danach gegen 
Geigenberger & Merz (Rhein­
hessen-Pfalz). Den Sieg im Spiel 
um Platz drei ließen sie sich 
anschließend nicht nehmen. 
Noch erfolgreicher verlief es für 
Adrian Gevelhoff & Mirko 
Janssen. Sie zogen problemlos 
ins Finale ein. Hier mussten sie 
sich erst im dritten Satz 
Geigenberger & Merz geschlagen 
geben. Damit standen bei der 
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Jessica Röthel zusammen 
mit Eva Mayer 

(Rheinhessen-Pfalz} 
(Fata: Norbert Atorf) 

Siegerehrung gleich zwei Doppel gemeinsam 
auf dem Treppchen. Im Einzel zogen drei von 
vier Jungen ins Viertelfinale ein. Philipp Craul 
musste hier gegen Florian Berchtenbreiter 
(Bayern) antreten. In einem äußerst knappen 
Spiel unterlag Philipp erst im dritten Satz mit 
13 :15. Anschließend sicherte er sich noch 
den fünften Platz. Adrian Gevelhoff und 
Mirko Fillbrunn setzten sich in ihren 
Viertelfinals jeweils durch und trafen danach 
im Halbfinale direkt aufeinander. Dieses reine 
NRW-Halbfinale konnte Adrian in zwei 
Sätzen für sich entscheiden. Ebenso wie das 
Finale gegen Berchtenbreiter, wo Adrian eine 
tolle Leistung bot. Den dritten Platz sicherte 
sich schließlich Mirko Fillbrunn. Damit konn­
ten die Plätze eins, drei, fünf und 18 einge­
fahren werden. Dieses erfolgreiche Ergebnis 
konnte sogar von den Mädchen fast noch 
getopt werden. Dort gelang allen fünf NRW­
Starterinnen der Sprung unter die ersten 
Acht. Mit begeisternden Spielen und tollen 
Leistungen holten sie die Plätze zwei, fünf, 
sechs, sieben und acht. Fabienne Deprez 
erreichte das Finale ohne große Schwierig­
keiten. Dort musste sie sich Carla Nelte 
(Berlin) aber in zwei Sätzen geschlagen 
geben. Laura Riffelmann platzierte sich als 
nächstfolgende dann auf dem fünften Platz. 
Sie musste sich im Viertelfinale Linda Klasen 
knapp geschlagen geben. Platz sechs ging an 
Katharina Altenbeck, vor Mette Stahlberg 
und Vera Geuenich. 

U17 
Jessica Röthel mit Eva Meyer 
auf Platz eins 

Im Mädchendoppel musste Jessica Röthel 
auf ihre noch verletzte Doppelpartnerin 
Marina Wöhning verzichten . Auch die 
Partnerin von Eva Mayer (Rheinhessen­
Pfalz) war nicht in Oberhausen, da sie mit 
zur Weltmeisterschaft in Vancouver war. 
So traten Röthel 8: Mayer gemeinsam im 
Doppel an. Ihnen gelang dabei sogar ein 
Start-Ziel-Sieg. Im Finale besiegten sie die 
Zwillingsschwestern Neele und lna Voigt 
(Schleswig-Holstein) . Bianca Sandhövel 8: 
Dana Kaufhold holten sich nach einer 
knappen Erstrundenniederlage noch den 
neunten Platz im Gesamtergebnis. Janina 
Christensen 8: Anke Herr wurden zehnte 
und Julia Reitz 8: Sabrina Berger belegten 
Platz 12. Bei den Jungen gelang sowohl 
Jonas Weise 8: Josche Zurwonne, sowie 
Dave Eberhard 8: Alexander Schmitz der 

Einzug ins Viertelfinale. Beide mussten 
sich aber in zwei Sätzen geschlagen 
geben. Dabei belegte Dave 8: Alexander am 
Ende noch den guten fünften Platz. Jonas 
8: Josche belegten Platz sieben. Der 12. 
Platz ging mit Sven Lübbers 8: Thomas 
Geuenich ebenfalls an eine NRW-Paarung. 
Jessica Röthel setzte sich als einzige 
NRW-Spielerin im Achtelfinale durch und 
schob sich unter die ersten acht. Dort 
musste sie sich Steffi Arns (Baden­
Württemberg) in drei Sätzen knapp 
geschlagen geben. Mit einem Sieg gegen 
Lisa Deichgräber holte sie sich ansch­
ließend noch Platz sieben. Zwei Plätze 
hinter Jesscia platzierte sich mit einer tol­
len Leistung Janina Christensen. Bianca 
Sandhövel und Dana Kaufhold belegten 
die Plätze 14 und 19. Bei den Jungen 
stand Mathieu Pohl im Einzel mit einem 
Sieg gegen Stefan Adam (Sachsen) im 
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Halbfinale. Dort zeigte er ein hervorragen ­
des Spiel gegen Lukas Schmidt (Bayern). 
dass er aber in drei Sätzen knapp verlor. Im 
Spiel um Platz drei legte Mathieu dann 
noch einmal nach. Er setzte sich gegen 
Fabian Hammes (Rheinhessen-Pfalz) in 
zwei Sätzen durch . Mit Platz fünf und 
sechs trugen sich Alexander Schmitz und 
Jonas Weise ebenfalls unter den ersten 
Acht ein. Platz 14 ging an Josche Zur­
wonne. Ein sehr gutes Teamresultat im 
Einzel bei den Jungen. 
Mit dem Abschneiden bei der Auftaktrang­
liste können die NRWler sehr zufrieden 
se in . Es ist aber auch noch eine lange 
Saison, wo es nicht einfach sein wird die 
Resultate zu wiederholen. Aber das Team 
hofft auch noch auf die Genesung einzel­
ner ver letzter Athleten aus ihren Reihen . 

Norbert Atorf 



Julien Gupta/Viktor Tischlik 
als Erstjährige im U 15 
im Doppel am Start 
(Foto: Norbert A tarf) 
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2. DBV-Rangliste Ut 5 / 
U 17 in Sindelfingen 

2. DBV-Rangliste Ul 5/ Ul 7 
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baden-württembergische Sindelfingen . In Tischlik verloren. Anschließend holten dann auch noch Florian Berchtenbreiter 
der Nähe von Stuttgart gab es nach der beide aber noch drei Spielerfolge und (Bayern) klar auf Distanz. Mit der 
erfolgreichen ersten Rangliste Höhen und belegten somit einen hervorragenden Halbfinalteilnahme 
Tiefen, aber alles in allem eine ganze neunten Platz. Nach einer Niederlage in und dem 4. Platz 
Menge guter Resultate . Die „Tiefen" der ersten Runde platzierten sich im Gesamt-
schmerzten sicherlich dem ein oder ande- Achim Motzki Et Lukas tableau 
ren, aber der kämpferischen Einstellung 
tat dieses keinen Abbruch . 

U15 
Adrian Gevelhoff zum 
zweiten Mal ganz 
oben auf dem Treppchen 

Auch beim zweiten Ranglistenturnier 
stand die Doppeldisziplin wieder am 
Anfang des Turniers. Adrian Gevelhoff Et 
Mirco Janssen starteten als eine von zwei 
Ul 5 Jungendoppel nach dem tollen 
Resultat der ersten Rangliste dieses Mal in 
U17. Somit standen Philipp Craul Et Mirko 

Fillbrunn auf dem Setzplatz Eins. 
Bis ins Halbfinale lief 
alles relativ glatt. 

mussten sie 
über drei Sätze 
gegen Köh ler/Oei 
(Berlin) gehen . 
Mit 15:14 zogen 
Philipp Et Mirko 
ins Finale ein. 
Dort entwickel­
te sich ein span­
nendes Spiel, 
welches sie dann 
allerdings äu­
ßerst knapp ge­
gen Berchtenbrei­
ter Et Vogel (Bay­
ern) mit 15 :17 / 

Philipp Craul 
im JE U75 
(Foto: Norbert 
Atorf) 

Wieder im Einsatz 
imMDU15: 
Eileen Antwerpes/ 
Fabienne Deprez 
(Foto: Norbert A torf) bot auch Mir­

ko Fillbrunn ◄······························► 

Schulze-Bramey auf 
Bei den Mädchen stand 

nach langer Verletzungspause erstmals 
wieder Eileen Antwerpes auf dem Court. 
An der Seite von Fabienne Deprez zeigte 
sie eine sehr zufriedenstellende Leistung . 
Sie scheint auf dem besten Wege zurück 
zu sein. An Nr. Zwei gesetzt erreichten 
beide auch das Finale. Dort mussten sie 
sich in einer emotionsgeladenen Partie im 
dritten Satz knapp gegen Kuhnert Et 
Klasen (Schleswig-Holstein) geschlagen 
geben. Etwas schwer waren die übrigen 
NRW-Paarungen ins Turnier gestartet. 
Alina Kölsch Et Mette Stahlberg, Katharina 
Altenbeck Et Alena Purschke, sowie Carina 
Lange Et Nina Röhn verloren alle ihr 
Erstrundenspiel. Am Ende holten sie die 
Plätze 11, 13 und 15. In den Einzel traten 
bei den Jungen fünf NRWler an . Wobei 
Adrian Gevelhoff aufgrund seines Erfolges 
beim ersten Turnier von der Topsetz­
position ins Turnier startete. Nach anfäng­
lichen Schwierigkeiten im zweiten Spiel 
ließ er sich anschließend das Heft nicht 

eine sehr 
gute Leis-
tung. Philipp 
Craul, Mirco 
Janssen und 

Julien Gupta 
run- deten mit den 
Plätzen sieben , acht und neun und tollen 
Leistungen das gute Resultat der Jungen 
ab. Steffen Becker belegte am Ende Platz 
16 und konnte damit ebenfalls zufrieden 
sein . Bei den Mädchen hing nach dem 
Ergebnis der ersten Rangliste, · wo alles 
perfekt lief und gleich fünf unter die 
ersten Acht kamen, die Meßlatte dieses 
Mal ziemlich hoch. Vielleicht zu hoch! Die 
eigenen Erwartungen schienen da ein 
wenig im Wege zu stehen . Von acht 
Spielerinnen aus NRW im Einzel zog als 
Einzige Fabienne Deprez ins Viertelfinale 
ein . Trotz vieler äußerst knapper Resultate 
vermochte keine der anderen ihr Spiel für 
sich zu entscheiden. Danach hing man sich 
aber weiter rein und die Plätze neun, 10, 
11, 13, 15 und 16 gingen an Laura 
Riffelmann, Katharina Altenbeck , Vera 
Geuenich, Nina Röhn, Mette Stahlberg und 
Alina Kölsch. Drei von ihnen blieben durch 
diese Platzierungen in der Gesamtrangliste 
unter den ersten Acht. Zu denen zählte 
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natürlich auch Fabienne Deprez. Sie ließ 
sich ähnlich der ersten Rangliste wieder­
um nicht stoppen . Erst im Finale musste 
sie sich gegen Carla Nelte in drei Sätzen 
knapp geschlagen geben. Mit zwei zweiten 
Plätzen belegt sie in der DBV-Rangliste 
auch Platz zwei. 

U17 
Eberhard & Schmitz 
auf Platz drei 
im Jungendoppel 

Das Jungendoppel Dave Eberhard 
Et Alexander Schmitz spielte sich 
bis ins Halbfinale vor. Dort 
mussten sie sich gegen die 
Sieger der ersten Rangliste 
Käsbauer Et Schmidt ge­
schlagen geben. Im folgen­
den Spiel um Platz drei 
sicherten sie sich dann aber 
in drei Sätzen noch den 
Sprung aufs Treppchen. Alle übrigen NRW­
Doppel mussten im Achtelfinale passen . 
Letztendlich erspielten sich Jonas Weise Et 
Josche Zurwonne noch den 10. Platz, 
gefolgt von Mathieu Pohl mit Partner 
Sebastian Hein (Hessen) . Im Mädchen­
doppel zeigten Bianca Sandhövel Et Dana 
Kaufhold eine sehr gute Turnierleistung . 

Lediglich im Spiel 
gegen die späte-

ren Siegerinnen 
Reich Et Mayer 

(Hessen/ Rhein-
hessen-Pfalz) mus-

sten sie sich geschla­
gen geben . Mit dem fünften Platz können 
beide überaus zufrieden se in. Auf den 
Plätzen 13 und 14 kamen Riffelmann Et 
Geuenich und Christensen Et Herr ins Ziel. 
Auch im Mixed gab es eine Premiere nach 
langer Verletzungspause bedingt durch 
eine Operation an der Schulter. Marina 

Bianca Sandhövel/ 
Josche Zurwonne 
imMXU17 
(Foto: Norbert A torf) 
◄····· ·· · ·· ·· · · · ····· · ·· ·· ··· · · 

Wöhning startet mit erst einmal 
einer Disziplin ins Turnierge­

schehen. An der Seite von Dave 
Eberhard lieferten beide am 

Samstagabend ein begeisterndes 
Spiel, dass sie gegen Dimitiou Et 

Voigt (Schleswig-Holstein) im dritten 
Satz für sich entschieden. Danach 

unterlagen sie zwar gegen Adam Et 
Engelhardt (Sachsen). belegten aber 

Platz sechs im Endergebnis. Die anderen 
drei NRW-Paarungen unterlagen in der 
ersten Runde. Jon as Weise Et Dana 
Kaufhold erspielten sich von ihnen den 10. 
Platz. Direkt gefolgt von Mathieu Pohl mit 
Eva Kohlhaas (Hessen) und auf Platz 13 
Josche Zurwonne Et Bianca Sandhövel. 

Nun steht mit der letzten Rangliste im 
Mixed und Einzel der Ranglistenabschluss 
schon traditionell Anfang Dezember in 
Bonn-Beuel an . Dort ist die letzte Chance 
die Platzierung vor den Deutschen 
Meisterschaften noch zu verbessern oder 
gar eine direkte Qualifikation über die 
Ranglistenplatzierung zu ergattern. 
Norbert Atorf 
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Junior-Trainer-Ausbildung 2004 

Vierte Generation 
"Junior-Trainer" 
auf ihre Vereine losgelassen 
Wie schon seit einigen Jahren fand auch dieses Jahr 
wieder eine Junior-Trainer-Ausbildung in der Zeit 
vom 18ol0o 2401002004 in Mülheim an der Ruhr statto 

Dabei absolvierten täglich jeweils 12 
Mädchen und 15 Jungen fünf Trainings­
einheiten . Der Unterricht fand zu etwa 
gleichen Teilen in der Halle und im Hörsaal 
statt. 
Geleitet wurde der Lehrgang von Dominik 
Miltner, Heinz Kelzenberg, Anke Böttcher 
und teilweise auch von Benjamin 
Tzschoppe und dem Zivildienstleistenden 
Sebastian Staats. Sie hatten sich das Ziel 
gesteckt, aus uns nahezu perfekte Junior­
Trainer zu machen, wozu auch jeder von 
uns bereit war. In der Regel hieß das: 
08.00 Uhr Frühstück, 09.00 Uhr bis 12.30 
Uhr zwei Unterrichtseinheiten, 12.45 Uhr 
Mittagessen mit anschließender Freizeit 
bis 14.30 Uhr, darauf folgten wiederum 
zwei Unterrichtseinheiten, um 18.00 Uhr 
gab es Abendessen und darauf folgte um 
19.30 Uhr die letzte Einheit des Tages, 
welche sich schon mal bis 22.00 Uhr oder 
23.00 Uhr hinauszog. 

Das Programm zerrte natürlich an den 
Kräften Einiger, aber entgegen der 
Empfehlungen der Trainer, wurden die 
Nächte, wie so oft, nicht zum Schlafen 
genutzt. Wer seinen „Schönheitsschlaf" 
nicht bekam, dem konnte man es bei den 
morgendlichen Einheiten auch bestens 
ansehen. Am Ende der Woche hatte die 
Müdigkeit ein so hohes Level erreicht, dass 
sich sogar einige aus der ersten Reihe im 
Seminarraum nicht mehr schämten die 
Augen zu schließen. 
In dieser Woche lernten wir viel über all­
gemeine Inhalte des Breitensports, der 
Großteil des Programms befasste sich aber 
natürlich mit bad m i ntonspezifischen As­
pekten. Die Gruppe erarbeitete zusammen 
Grundlagen der Trainingsgestaltung, der 
Trainingsplanung, der Unfallprophylaxe 
und der Trainingsebenen . Wir wurden wei­
terhin in die Systematik des „Fehler­
Sehens" und des „Fehler-Korrigierens" ein-

geführt, welches natürlich für das Training 
mit den Gastspielern und auch das weitere 
Training in den Vereinen sehr wichtig ist. 
Auf unserem Lehrgangsplan stand am 
ersten Tag natürlich die Begrüßung . Am 
Abend besuchten uns zwei Studenten der 
Sporthochschule Köln - Jens und Gregor -
welche mit uns den „Kennenlern- und 
Gemeinschaftsabend" gestalteten . 
Der Dienstag stand im Zeichen des Auf­
baus einer Unterrichtseinheit, der Unter­
handschläge am Netz und sportphysiologi­
scher Grundlagen. 
Mittwochs sprachen wir über Erste Hilfe 
und rechtliche Aspekte, Überkopfschläge, 
wieder sportphysiologische Grundlagen, 
„Arm- und Footwork", die Griffarten und 
Lauf- und Schlagtechniken. Danach folgte 
freies Üben. 
Der folgende Tag brachte uns vier 
Halleneinheiten und eine Hörsaaleinheit, 
welche aus den motorischen und psycho­
logischen Entwicklungsphasen bei Kindern 
und Jugendlichen im Bezug auf Badminton 
bestand. 
Am Freitag machte sich die Müdigkeit 
schon sehr stark bemerkbar, jedoch das 
Training musste weitergehen. Auf dem 
Plan standen Einheiten wie Talentför­
derung , Rückhand und die Planung des 
Gastspieler-Trainings, welches für den 
Samstag angesetzt war. Alle hatten außer­
dem die Gelegenheit Schlaf nachzuholen 
und einige Einkäufe zu tätigen. 
Am Samstag war es dann so weit. Die 
Gastspieler standen um 8.45 Uhr in der 
Halle und man merkte, dass so manche 
angehenden Junior-Trainer mehr als die 
drei Stunden „Schlaf nachholen" am 
Vortag gebraucht hätten . Doch das 
Gastspieler Training fand trotzdem statt 
und es war ein voller Erfolg, zumindest für 
uns angehende Junior-Trainer, obwohl 
dem ein oder anderen nicht ganz wohl vor 
dem Training war, was sich im Nachhinein 
jedoch als unberechtigt herausstellte. Wir 
konnten unser Erlerntes unter Beweis stel-



Juniar-Trainer-Ausbildung 2004 • 50 Jahre BAT Bergisch Gladbach 

len und denken, dass es auch den Kindern 
viel Spaß gemacht hat, denn wann hat 
man schon mal die Chance als Athlet 
Einzeltraining zu genießen . Nach dem 
Abendessen fand ein Abschlussturnier der 
Junior-Trainer statt und anschließend der 
Abschiedsabend im Hörsaal. Wir hatten 
vie l vorbere itet, die Stimmung war klasse 
und wir hatten viel Spaß. 
Hierbei mussten die Trainer sich dann mal 
ganz anderen Herausforderungen stellen. 
Es wurden Spiele wie Herzblatt und das 
Mumienspiel, sowie "Übereinstimmungs­
spiele" veransta ltet. 
Weil die Juniortrainer erfuhren, dass vie le 
der Lehrgangstrainer sich früher oder auch 
aktuell vor der Bundeswehr scheuten und 
den Zivildienst bevorzugten, überlegten 
sich einige der Juniortrainer noch ein 
besonderes Extra. Ein selbsternannter 
"Ausbilder Schmitt" jagte die Trainer durch 
einen erbauten Parcours und testete sie 
auf ihre Bundeswehrtauglichkeit. Alle 
haben mit Bravour bestanden. 

Den Abend ließen wir ruhig ausklingen mit 
Musik und einer guten Stimmung, bei der 
es Heinz und Dominik nahezu am längsten 
aushielten . Sie waren um halb sechs am 
nächsten Morgen noch im Hörsaal, da sie 
jemanden gefunden hatten, der mit uns 
das Training am Sonntagmargen macht 
(Gruß an Benny) . 
Der letzte Tag stand bis auf eine Hallen­
einheit im Zeichen des Feedbacks. Zum 
Schluss wurde noch ein Quiz veranstaltet, 
in dem Mädchen gegen Jungen spie lten, 
um zu erfahren was aus dieser Woche 
"hängen geblieben ist". Erfreulicherweise 
war dies recht vie l. 
Abschließend ist zu sagen, das Mülheim wohl 
der perfekte Ort für diesen Lehrgang war, da 
man nicht überall die Möglichkeit hat als 
angehender Junior-Trainer den Landestrai­
nern Marcus Busch und Tobias Grosse "auf 
die Hände zu schauen". Wir lernten Spieler 
wie z.B. Juliane Schenk, Katrin Piotrowski, 
Carina Mette, Sandra Marinello und viele 
Nachwuchstalente des BLV-NRW kennen. 

Dann war es 17.00 Uhr und der Lehrgang 
neigte sich langsam dem Ende zu . Jeder 
verabschiedete sich persönlich von jedem. 
Was wir bisher gehört haben ist, dass jeder 
wieder nach Mülheim wi ll und alle Leute 
aus dem Lehrgang wieder sehen möchte, 
da sich richtige Freundschaften während 
des Kurses entwickelt hatten. 
Die nächste Aufgabe der Junior-Trainer ist es 
nun sich in den Vereinen zu behaupten und 
versuchen etwas "auf die Beine zu stellen". 
Des weiteren möchte die Gruppe versu ­
chen, es als Erste zu schaffen, ein Nach­
treffen zu organisieren. 

Zum Schluss möchten wir uns im Namen 
aller Junior-Trainer bei Anke, Dominik, 
Heinz, Benny, Jens, Gregor, den Gastspie­
lern und nicht zu vergessen bei Sebastian 
Staats bedanken . Vielen Dank für die vielen 
lehrreichen und lustigen Stunden mit euch. 

Dennis Köhler, Andreas Schöpfer, Florian 
Zechser und Niklas Breuch 

50 
der 

Jahre 
BAT 

Badminton mit 
Bergisch Gladbach 

Badminton-Abteilung der Turnerschaft (BAT) 
feierte das Jubiläum 

Gegen den Wind, aber schon über ein 
Netz, begannen 1954 im Sommer einige 
Unentwegte in Bergisch Gladbach auf den 
Wiesen des Stadions mit dem Federball­
spiel. Sie gründeten eine eigenständige 
Abteilung in der Turnerschaft und traten 
nur ein Jahr später dem auch erst kurz 
zuvor gegründeten Badminton-Landesver­
band NRW als Verein mit der laufenden 
Nummer 20 bei . Die Badminton - Abtei-

lun g der Turnerschaft 
1879 e.V., so auch 
abgekürzt als BAT 
Bergisch Gladbach, fei­
erte am 30. Oktober ihr 
SO-jähriges Jubiläum 
in großem Rahmen in 
den Räumen der Kreis­
handwerkerschaft in 
Schildgen . Sie gehört 
damit zu den ältesten 
Clubs dieses Sports im 
gesamten Bundesland. 

Abteilungsleiter Robert 
Pfeffer, der seit diesem 
Jahr gleichzeitig auch 
erster Vorsitzender der 

Turnerschaft ist, begrüßte über 100 Gäste, 
darunter auch einige Gründungsmit­
glieder. So etwa den aktuellen Kreishand­
werksmeister Horst Keppel, der als lang­
jähriger Leiter der Abteilung heute auch 
deren Ehrenvorsitzender ist. Begrüßen 
konnten wir auch den Vizepräsidenten des 
Badminton-Landesverbandes NRW, Herrn 
Wilfried Jörres, den Vorsitzenden des 
Kreissportbundes, Herrn Uli Heimann , und 

P~ß~ 

den Schatzmeister des Stadtsportverban­
des, Herrn Klaus Neubauer. Den Gästen 
wurden mit Auftritten der TS - Rock'n 
Roller und der Vokaljazz - Gruppe "Lulu's 
Delight" zwei Show - Highlights geboten. 
Der Abend stand ganz im Zeichen der 
Erinnerungen an die lange Tradition dieses 
Sports in Bergisch Gladbach und natürlich 
der vie len Anekdoten, die die große Schar 
ehemals Aktiver mit den heutigen Spieler­
innen und Spielern austauschte. 

Als regelmäßiger Ausrichter der Stadt­
meisterschaften von Bergisch Gladbach, 
hat sich die BAT neben dem TV Refrath 
und der SSG Bergisch Gladbach (heute BV 
04) als Turnierveranstalter etabliert. In der 
Tradition der TS 79 bedient die Abteilung 
die Interessen der Freizeitsportler in 
Sachen Badminton, bietet aber gleichzei­
tig auch dem Wettkampfbereich ein sport­
liches Zuhause. Heute ist man mit zahlrei­
chen Schüler-, Jugend- und Senioren­
mannschaften im Ligabetrieb vertreten. 

Die BAT hat immer darauf geachtet, dass 
neben dem Sport auch das gesellschaftli­
che Element hochgehalten wird. Neben 



der sc hon erwähnten Wandertour an 
Christi Himm elfahrt stehen rege lm äßig 
ein e Paddeltour an Fronleichnam und 
meist auch eine Jugendfahrt im jährli chen 
Kalender. Hinzu kommen ve rschiedenste 
Fahrten mit dem Plattbodenschiff auf dem 
ljsselmeer, dem Kanu auf der Ardeche in 
Südfrankre ich, mit Motorjachten in 
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Friesland oder diverse Radtouren. Die 
Ideen gehen nicht aus und sorgen immer 
we iter für ein buntes Abtei lungsleben im 
großen Angebot der Turnerschaft. 

Wer mehr über die BAT Bergisch Gladbach 
erfahren möchte, der kann sich auf den 
Internetseiten unter www.bat-bgl.de in-

formieren, die auch all e Trainingszeiten 
und Ansprechpartner verraten. Zah lreiche 
Fotos und natürlich die aktuellen Infos aus 
dem Meisterschaftsbetrieb runden die 
Seite ab. Auskunft gibt es auch unter 
02202/708487 oder in der Geschäftsste ll e 
der Turnerschaft unter 02202 / 9528-0. 
Lars Vierkotten - stellvertr. Abteilungsleiter -

Weihnachtsferien der Geschäftsstelle 

Die Geschäftsstelle bleibt auch in diesem Jahr 
in der Zeit vom 23.12.2004 bis 31.12.2004 

geschlossen und ist auch telefonisch 
nicht zu erreichen. 

Bestandserhebung 2005 
1 

Anfang Dezember 2004 erfolgt die Zu­
sendung der Formulare zur Bestands­
erhebung (Stärkemeldung) per 
01.01.2005. 
Jedem Verein gehen ein Anschreiben 
und zwei Meldebögen zu. Ich bitte 
darum, bis zum 

21.01.2005 (Posteingang) 

einen vollständig ausgefüllten Melde­
bogen zurückzusenden. 
Sollte bis Ende Dezember 2004 einem 
Verein diese Sendung nicht zugegan­
gen sein, so wenden Sie sich bitte 
umgehend an die Geschäftsstelle, 
damit Ihnen diese Sendung nachge­
schickt wird. 

9) 

Ulrike Thomas 
- Leiterin der Geschäftsstelle -

Anschriftenänderungen 
der Vereine: 

BC Westfalia Herne 92 e.V., 
Matthias Joswig, Geschwister-Scholl-
Str. 6, 44623 Herne, Tel. (p.): 
02323 /1 8233, Tel. (d .): 0234/9843939, 
Fa x (d.): 0234/9844910, E-Mail : 
matthias.joswig@bcw-herne.de 
148) Godesberger TV, Iris Alpen, 
Postfach 200603, 53136 Bonn, Tel. (p .): 
0228 /355215, Fax (p.): 0228/93 59412, 
E-Mail: lris.Alpen@t-online.de 

193) BC 1971 Herringen e.V., 
Henning Schade, Rietzgartenstr. 12, 
59065 Hamm, Tel . (p .): 02381/161686, 
Fa x (p.): 02381/161686, E-Mail: 
i nfo@bcherri ng en .de 
237) TuS Lindlar, Sebastian Neifer, 
Altenlinde 7, 51789 Lindlar, 
Mobil: 0171/5393779, 
E-Mail: badminton_ lindlar@lycos.de 
277) Bottroper BG, Geschäftsstelle, 
Lindhorststr. 27, 46240 Bottrop, Tel. 
02041/701725, Fa x: 02041/701726, 
E-Mail: fischedick-bbg@gelsennet.de 
637) Neukirchener Turnverein 1886, 
Christian Müller-Gute, Am Mühlen­
bach 44, 51377 Le verkusen, Tel. (p.): 
0214/8908700, Tel. (d.): 0211/ 
2490314, Fax (d.): 0211/249109, 
E-Mail: cmullerg@uop.com 
776) Dorstener Netzroller, Stefan 
Richter, Hafenstr. 3, 46282 Dorsten, 
Tel. 02362/942144, E-Mail: 
netzrol ler@versanet.de 
885) TuS Schleiden 1908 e.V., 
Helmuth Kirch, Steinfelder Str. 17a, 

53937 Schleiden, Tel. 02445/1607, 
E-Mail: florian-kirch@t-on I ine.de 

Anschriftenänderungen 
der Funktionäre : 

1.) Landestrainer (hauptamtlich) und 
Jugendausschuss-Beisitzer: Marcus Busch, 
Kohlenkamp 21 , 45470 Mülheim-Ruhr, 
Tel. (d.) : 0208/383523, Fax (d .) : 0208/ 
380122, Tel. (p.): 0208/7403298, 
Mobil : 0179/1179164, E-Mail (d.): 
blv-n rw-1 ei stu n gsspo rt@t-o n I in e.de 
2.) Neues Presseteam-Mitglied: Stephan 
Klautsch, Gerscheder Str. 135, 45357 
Essen, Tel. 0201 /604799, Mobil: 0174/ 
6526738, E-Mail: Martin. Klautsch@t­
online.de 
3.) Nord 1: Spiell. Stelle: Klaus R'fetze, Im 
Mühlenbruch 1, 45141 Essen, Tel. 0201/211791, 
Fax: 0201/2939984, E-Mail : Klausrietze@aol.com 
4.) Nord 1: Beisitzer: Klaus Maier, Tier­
gartenstr. 47, 45699 Herten, Tel . (p.): 
02366/84200, Fa x (p.): 02366/936099, 
E-Mail: maierherten@versanet.de 

Änderung der Spielberechtigung Stand: 17.11.2004 

Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe 

86997 Blanke, Dieter ( 419) 1V Neheim--> ( 998) Anderer LV 21.10.2004 

92905 Burghardt, Bettina ( 801) ETG Recklinghausen--> ( 45) Alemannia Aachen 11 .11.2004 

87992 Götz, Michael ( 252) --> ( 998) Anderer LV 21.10.2004 

77564 Hoppe, Lisa ( 293) DJK Everswinkel--> ( 307) Warendorfer SU 18.10.2004 

56608 Jasper, Alexander ( 273) SC GW Paderborn--> ( 887) SC BW Ostenland 04. 11 .2004 

76540 Klages, Nadine ( 577) SC Petershagen--> ( 896) BC Ajax Bielefeld 20.10.2004 

69526 Kösters, Nina ( 320) SV SW Havixbeck--> ( 839) 1.BV Lippstadt 01.11.2004 

104752 Kurz, Ann-Kathrin ( 17) SG Osterfeld--> ( 358) BSC Wesel 11.11.2004 

84164 Schiebener, Julian ( 101) TB Rheinhausen--> ( 998) Anderer LV 15.11.2004 

81271 Weiskopf, Bettina ( 628) 1V Refrath--> ( 222) DJK SF Leverkusen 27.10.2004 

p~1·! 



Amtliche Nachrichten 

Infos des Landesverbandes in eigener Sache 

R.eduzierung der 
Personalkosten 

Ab 1.1.2005 wird die Vollzeitstelle der 
Geschäftsste 11 en m ita rbeiteri n Nicole 
Leidner, die u.a. für die Erfassung der 
Badminton-Rundschau zuständig ist, in 
eine Teilzeitstelle umgewandelt. Der 
Verband kommt damit der Bitte von 
Frau Leidner nach . 
Nach reiflicher Überlegung hat der 
Vorstand sich entschlossen, keinen 
Ersatz einzustellen, sondern damit die 
Personalkosten zu reduzieren. 
Dies hat zur Folge, dass Mitteilungen , 
Ausschreibungen und Artikel für die 
Badminton-Rundschau nur noch in 

Einladung Verbands­
jugendtag 2005 
Gern. § 6 der JO und § 21 der GO lade ich 
hiermit zum ordentlichen Verbandsjugend­
tag 2005 ein. 

Termin: 12. März 2005, 14.30 Uhr 
(Einschreibung: 14.00 Uhr) 
Ort: wird noch bekannt gegeben 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellen der stimmberechtigten Teil­

nehmer und deren Stimmenzahl 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen La­

dung und Beschlussfähigkeit 
4. Beschlussfassung über die Zulassung 

eventuell vorliegender Dringlichkeits­
anträge 

5. Rechenschaftsbericht des Verbandsju­
gendausschusses 

6. Berichterstattung über die zu verwal-
tenden Mittel 

7. Aussprache zu den TOP 5 und 6 
8. Anträge 
9. Wahl eines Versammlungsleiters und 

ggf. Wahlhelfer 
10. Entlastung des Verbandsjugendaus­

schusses 
11 . Neuwahlen : a) zwei Mitglieder des 

Jugendausschusses 
12. Verschiedenes 
Anträge zum Verbandsjugendtag 
müssen der Geschäftsstelle bis zum 
29.01.2005 vorliegen. 
N. Atorf/Jugendwart 

1 

digitaler Form eingereicht werden kön­
nen. Entweder per Diskette oder als E­
Mail Anhang. Außerdem müssen die 
Termine für den jeweiligen Redak­
tionsschluss unbedingt eingehalten 
werden . 

Badmintoninternat 
Mülheim 

Nach der Kooperation mit dem 
Gymnasium Luisenschule strebt der 
Badminton Landesverband NRW an, ei­
ne weitere Partnerschule des Leistungs­
sport mit ins Boot zu nehmen. Die 
Realschule Mitte in Mülheim signali­
sierte Interesse. Wenn der nötige 

Einladung Bezirkstage/ 
Bezirksjugendtage 2005 
Die Bezirks- und Bezirksjugendausschüsse 
laden hiermit recht herzlich zu den o. g. 
Veranstaltungen gern. § 9 SpO, § 13 JO und 
§ 21 GO ein. 
Für alle Bezirke gilt die nachstehende 
Tagesordnung. Die speziellen Daten für die 
Bezirke sind im An schluss an die 
Tagesordnung abgedruckt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der stimmberechtigten 

Teilnehmer und der Stimmenzahl 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und Beschlussfähigkeit 
4. Beschlussfassung über die Zulassung 

eventuell vorliegender Dringlichkeits­
anträge 

5. Rechenschaftsberichte der Amtsträger 
a) Bezirksausschuss 
b) Bezirksjugendausschuss 

6. Aussprache zu TOP 5a) + b) 
7. Anträge 
8. Wahl eines Versammlungsleiters und 

ggf. von Wahlhelfern 
9. Entlastung von 

a) Bezirksausschuss 
b) Bezirksjugendausschuss 

10. Neuwahlen 
a) Bezirksausschuss 
b) Bezirksjugendausschuss 

11 . Bekanntgabe der Turniere 2005 
12. Verschiedenes 
Bitte § 10 Ziffer 8 der Satzung beachten. 

p~~, 

Sch u I konferenzbesch I uss getroffen ist, 
können zukünftige Internatsathleten/ 
innen zwischen einer sportbetonten 
Realschule oder Gymnasium wählen. 

Lehrgänge 2005 

Mit dem Versand der Bestandserhe­
bungen erhalten alle Vereine einen Flyer 
über unsere Lehrgangsmaßnahmen 
2005. Ab sofort können die Anmeldun­
gen mit den entsprechenden Formu­
laren (unter Download blv-nrw.de, oder 
über die Geschäftsstelle) erfolgen. Bitte 
bei Anmeldung und Überweisung der 
Lehrgangsgebühr immer die Lehrgangs­
nummer angeben. 

Termine und Orte: 

Bezirk Nord 1 

Termin: 
Beginn: 

Ort: 

Donnerstag, 20. Januar 2005 
19.30 Uhr 
(Eintragung ab 19.00 Uhr) 
Vereinsheim des Gladbecker FC, 
Gladbeck Brauck, 
Am Kartenkamp 19 
(Sporthalle Brauck) 
Das Vereinsheim ist das Gebäude 
neben der kleinen Turnhalle. 
Anfahrtbeschreibung siehe: 
www.gladbecker-fc.de 

Bezirk Nord II 

Termin: 
Zeit: 
Ort: 

Mittwoch, den 19. Januar 2005 
19.30 Uhr 
Mehrzweck-Halle Langenberg, 
Bentelerstraße 106, Langenberg 

Bezirk Süd 1 

Termin: 
Zeit: 
Ort: 

Montag, 24. Januar 2005 
19.30 Uhr 
Solingen-Ohligs, 
ON-Sporthalle, Schützenplatz 

Bezirk Süd II 

Termin: 
Zeit: 
Ort: 

Montag, 17. Januar 2005 
19.30 Uhr 
Restaurant Alt Schlebuscher 
Treff, Mülheimer Str. 35, 
51375 Leverkusen-Schlebusch 



Badminton-Landesverband 
sucht mehrere 
Stützpunkttrainer/-innen 

1.) Bezirksstützpunkt in Herscheid 
Mindestqualifikation: B-Trainer 

2.) Bezirksstützpunkt in Emsdetten 
Mindestqualifikation: B-Trainer 

3.) Bezirksstützpunkt Paderborn 
(verlegt von Hövelhof nach Paderborn) 
Mindestqualifikation: B-Trainer 

Nachfragen und 
Bewerbungen bitte an: 
Wilfried Jörres, 
Schlossweg 7a, 
50126 Bergheim, 
Tel. 02271/496996, 
Fax: 02271 /496963 

www.blv-nrw.de 
die Adresse für 

Ranglistenausschreibungen 
und RL T -Ergebnisse 

Amtliche Nachrichten 

Saison 2004/2005 

Fest legu ng der Bä ll e, die in der Saison 2004/2005 im Senioren - (ohne 
Bundesli ga) und Jugendbere ich gespie lt werden dürfen. Wir we isen aus­
drücklich darauf hin, dass nur mit den aufgeführten Bäl len Meister­
schaften und /oder Verbandssp iele ausgetragen werden dürfen. 
Zuwiderhand lungen können zur Umwertung der Sp iele führen. Zum 
Tra ining können jedoch auch andere als die hier aufgefüh rten Bä ll e 
benutzt werden. Die Liste wird monatlich ergänzt 

1. Federbälle Stand: 15.11.2004 

~•"'YONEX AS 10 Yonex 
~~YONEX AS 20 Yonex 
~~YONEX AS 30 Yonex 
~~YONEX AS 40 Yonex 

X-B-Born Yellow X-B-Born 
X-B-Born Red X-B-Born 

\\III/ Unison STANDARD CCT Travel Et Trad ing e. K. 

• Unison TOP CCT Travel Et Trading e. K. 

Dynam ic 100 Dynam ic 
Dynamic 200 Dynam ic 

Fly Turnier Winter 

DIAMOND Mars (ABC) Diamond Sport 

Ta l bot Torro Hit 700 

~~o!~;~~ 
Ta l bot Torro Hit 750 
Tal bot Torro Hit 850 
Tal bot Torro Hit 950 

VICTOR Champion 

V"IICTOR' VICTOR Service 
VICTOR Maxima 
VICTOR Queen 

Aeroflex Start 
Aeroflex Pro 

Aeros Silver 
Aeros ASIA 
Topol ino CLASSICO 

Tee 200 
Tee 400 

Aeroplane G1701 

World Tournament 
RSL Tourney No. 1 
RSL Tourney No. 2 
RSL Tourney No. 3 

Dong Feng C1101 

wimmtJJ12.e Premium 

1. Kunststoffbälle 

~~YONEX 
~~YONEX 
~~YONEX 

Mavis 500 
Mavis 370 
Mavis 350 

\Vi El'!!.r::{t;'i!,r:J Carlton T1000 

MTS 
MTS 
MTS 
MTS 

VICTOR 
VICTOR 
VICTOR 
VICTOR 

BABOLAT VS Deutsch land GmbH 
BABOLAT VS Deutschland GmbH 

TOX GmbH 
TOX GmbH 
TOX GmbH 

lntersport Deutsch land 
lntersport Deutschland 

Sport Gehrke 

Winex Sports GmbH 
Winex Sports GmbH 
Winex Sports GmbH 
Winex Sports GmbH 

Li Ang Sports 

Friendship 

Yonex 
Yonex 
Yonex 

DUNLOP Sport GmbH 

' 

V "IICTOR' VICTOR Nylon Shuttle 2000 VICTOR 
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Amtliche Nachrichten 

Sen ioren-Veranstal tu ngen 2005/ 2006 
zur Ausrichtung 

Folgende Senioren-Veranstaltungen werden hiermit zur Ausrichtung 
ausgeschrieben: 
a) Ranglistenturniere 
b) Meisterschaften 
c) Altersklassen-Turniere 040 - 060 

Es werden gefordert : 
1. Mindestens sechs Spielfelder; 
2. Hallenhöhe mindestens 7 m; 
3. Die Hallen müssen wie folgt zur Verfügung stehen : 

Für Einzelranglistenturniere sonntags von 08.00 Uhr - 22.00 Uhr; 
für Doppelranglistenturniere und Altersklassen-Turnier 040 - 060 
von 08.00 Uhr - 22.00 Uhr; für Mixedranglistenturniere samstags 
von 13.30 Uhr - 23.00 Uhr; für Westdeutsche Meisterschaften 
samstags von 08.00 Uhr - 23.00 Uhr; sonntags von 08.00 Uhr -
19.00 Uhr; für Westdeutsche Meisterschaften Junioren (U22) sams­
tags von 08.00 Uhr - 23.00 Uhr, sonntags von 08.00 Uhr - 19.00 
Uhr; für Westdeutsche Meisterschaften Senioren (035) samstags 
von 08.00 Uhr - 23.00 Uhr; sonntags von 08.00 Uhr - 19.00 Uhr. 
Falls für die Westdeutsche Meisterschaft der Senioren nur sechs Spiel­
felder zur Verfügung stehen, wird auch freitags ab 15.00 Uhr gespielt. 

4. Für alle Veranstaltungen wird eine Cafeteria gefordert. Detaillierte 
Angaben hierzu sind mit den Bewerbungen einzureichen. 

5. Für alle Ranglistenturniere und Altersklassen-Turniere 040 - 060 
müssen die Vereine, die sich bewerben, außerdem einen Referee für 
die Turnierleitung benennen. Dieser Referee muss mindestens 
Schiedsrichter mit Grundausbildung sein . Er darf nicht am Turnier 
als Spieler teilnehmen. Er ist verantwortlich für die einheitliche An­
wendung und Auslegung der Spielregeln. Schriftliche Bewerbungen 
mit Angaben zur Halle (Höhe, Anzahl der Spielfelder, Lichtver­
hältnisse, Cafeteria und Referee bei Rangl. T. und AK-T.) sind bis 
Freitag, 17.12.2004 (Poststempel) zu richten an: 

1.) für Ranglistenturniere, Verbandsranglistenturniere, Altersklassen­
Turniere 040 -060 und Meisterschaften an Sportwart Herbert 
Manthey, Eibenkamp 21 a, 45481 Mülheim (Tel. 0208/483451, Fax: 
0208/483453). Vereine, die sich um die Ausrichtung von NRW 
Ranglistenturnieren bewerben und Hallen mit sieben und mehr 
Spielfeldern zur Verfügung haben, werden bevorzugt. Den Bewer­
bungen für die Meisterschaften sind auf jeden Fall die Hallenreser­
vierungen beizufügen. Bewerbungen ohne Hallenreservierungen 
gelten als nicht abgegeben. 

2.) für Bezirksranglistenturniere an die jeweiligen Bezirkswarte 
Nord I Dietmar Barten, Marktweg 14, 47806 Geldern, 
Nord II Claus-Jürgen Rüther, Deventerweg 5, 59494 Soest (Tel. und 
Fax: 02921/60409), 
Süd I Klaus-Dieter Kolbe, Adolf-v.-Menzel-Str. 35, 41539 Dor­
magen, Tel. und Fax: 02133/45617, 
Süd II Erhard Büttner, Jägerstr. 50, 50259 Pulheim (Tel. 02238/ 
52051, Fax: 0212/510437386). 

Unterstützung für die Ausrichtung 
der Westdeutschen Meisterschaften: 
Startgebühren: festgeschrieben pro Einzel EUR 10,00 und pro Doppel 
EUR 15,00, Gestellung der Bälle, Gestellung der Schiedsrichter. Auf­
lagen für die Ausrichtung der Westdeutschen Meisterschaften: Der 
BLV-NRW schließt für die Meisterschaften einen globalen Sponsor­
vertrag ab. Für die nächsten Jahre ist der Sponsor die Firma Yonex. 
Daher sind diesem Sponsor bei allen Meisterschaften gewisse Werbe­
rechte einzuräumen. Wir bitten dieses zu berücksichtigen. 
Finanzielle Unterstützung für die Ausrichtung 
der NRW-Ranglistenturniere: 
Der Ausrichter erhält die Meldegebühren lt. Ziffer 20 der Ranglisten­
Bestimmungen. Hiervon muss ein Preisgeld gezahlt werden. Die 
Aufteilung ist Ziffer 21 der Ranglistenbestimmungen zu entnehmen. 
Die Regelung gilt für alle Ranglisten-Turniere bei vollem Meldegeld. 
Wichtiger organisatorischer Hinweis: Die Bezirksausschüsse vergeben 

die Bezirksranglistenturniere erst, nachdem der Spielausschuss die 
Turniere vergeben hat. Nur so können Doppelvergaben an die Vereine 
vermieden werden. 
Finanzielle Unterstützung für die Ausrichtung 
der Altersklassen-Turniere 040 - 060: 
Startgebühren: festgeschrieben pro Doppel EUR 15,-, pro Einzel 
EUR 10,- Preise: 500/o der Startgebühren werden in bar ausgezahlt. 
Manthey, Sportwart 

1.) Termine Ranglistenturniere 2005/2006 

03./04.09.2005 
03./04.09.2005 
03./04.09.2005 
03./04.09.2005 
03./04.09.2005 
03./04.09.2005 
03./04.09.2005 
25.09.2005 
25.09.2005 
25.09.2005 
25.09.2005 
25.09.2005 
25.09.2005 
25.09.2005 
26./27.11.2005 
26./27.11.2005 
26./27 .11.2005 
26./27.11.2005 
26./27 .11.2005 
26./27.11.2005 
26./27 .11.2005 
11.12.2005 
11.12.2005 
11.12.2005 
11.12.2005 
11.12.2005 
11.12.2005 
11.12.2005 
18./19.02.2006 
18./19.02.2006 
18./19.02.2006 
18./19.02.2006 
18./19.02.2006 
18./19.02.2006 
18./19.02.2006 
05.03.2006 
05.03.2006 
05.03.2006 
05.03.2006 
05.03.2006 
05.03.2006 
05.03.2006 
06./07.05.2006 
06./07.05.2006 
06./07.05.2006 
06./07.05.2006 
06./07.05.2006 
06./07.05.2006 
06./07.05.2006 
28.05.2006 
28.05.2006 
28.05.2006 
28.05.2006 
28.05.2006 
28.05.2006 
28.05.2006 

Ranglistenturnier NRW 
Verbandsranglistenturnier Nord 
Verbandsranglistenturnier Süd 
Bezirksranglistenturnier Nord 1 
Bezirksranglistenturnier Nord II 
Bezirksranglistenturnier Süd 1 
Bezirksranglistenturnier Süd II 
Ranglistenturnier NRW 
Verbandsranglistenturnier Nord 
Verbandsranglistenturnier Süd 
Bezirksranglistenturnier Nord 1 
Bezirksranglistenturnier Nord II 
Bezirksranglistenturnier Süd 1 
Bezirksranglistenturnier Süd II 
Ranglistenturnier NRW 
Verbandsranglistenturnier Nord 
Verbandsranglistenturnier Süd 
Bezirksranglistenturnier Nord 1 
Bezirksranglistenturnier Nord II 
Bezirksranglistenturnier Süd 1 
Bezirksranglistenturnier Süd II 
Ranglistenturnier NRW 
Verbandsranglistenturnier Nord 
Verbandsranglistenturnier Süd 
Bezirksranglistenturnier Nord 1 
Bezirksranglistenturnier Nord II 
Bezirksranglistenturnier Süd 1 
Bezirksranglistenturnier Süd II 
Ranglistenturnier NRW 
Verbandsranglistenturnier Nord 
Verbandsranglistenturnier Süd 
Bezirksranglistenturnier Nord 1 
Bezirksranglistenturnier Nord II 
Bezirksranglistenturnier Süd 1 
Bezirksranglistenturnier Süd II 
Rangli stenturnier NRW 
Verbandsranglistenturnier Nord 
Verbandsranglistenturnier Süd 
Bezirksranglistenturnier Nord 1 
Bezirksranglistenturnier Nord II 
Bezirksranglistenturnier Süd 1 
Bezirksranglistenturnier Süd II 
Ranglistenturnier NRW 
Verbandsranglistenturnier Nord 
Verbandsranglistenturnier Süd 
Bezirksranglistenturnier Nord 1 
Bezirksranglistenturnier Nord II 
Bezirksranglistenturnier Süd 1 
Bezirksrangli stenturnier Süd II 
Ranglistenturnier NRW 
Verbandsranglistenturnier Nord 
Verbandsranglistenturnier Süd 
Bezirksranglistenturnier Nord 1 
Bezirksranglistenturnier Nord II 
Bezirksranglistenturnier Süd 1 
Bezirksranglistenturnier Süd II 

HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD,GD 
HD, DD,GD 
HD, DD,GD 
HD, DD,GD 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HD, DD,GD 
HD, DD,GD 
HD, DD,GD 
HD, DD, GD 
HD, DD,GD 
HD, DD, GD 
HD, DD,GD 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 

„ HE, DE 
HE, DE 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HD, DD, GD 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 
HE, DE 

2.) Termine für die Meisterschaften 2006 

07./08.01 .2006 
25./26.03.2006 
24.-26.03.2006 

Westdeutsche Meisterschaft 
Westdeutsche Meisterschaft U23 
Westdeutsche Meisterschaft 035 

3.) Termine für die Altersklassenturniere 2005/2006 (ohne GD) 

26./27.11.2005 
18./19.02.2006 
06./07.05.2006 

AK 040, 045, 050, 055, 060 
AK 040, 045, 050, 055, 060 
AK 040, 045, 050, 055, 060 

p~i~ 



Änderung/ Erweiterung 
der R.anglisten-Bestimmungen: 

(Laut SpA-Beschluss vom 21.10.2004) 
Zi. 5 (3. Satz) 
.,Es werden im Einzel und in den Doppel­
disziplinen die zwei besten Ergebnisse aus 
den letzten vier Turnieren für die laufende 
Rangliste gewertet." 
Zi. 8 (n. 1. Abs.) 
.,Die Vereine sind für die Meldungen ver­
antwortlich. Bei mehreren Teilnehmern 
ist die Reihenfolge der Spielstärke zu 
melden. Im Gemischten Doppel ist der 
Herr zuerst aufzuführen." 
Zi. 9.6 (1. Abs.) 
„Die Plätze 14 bis 16 jeder Turniergruppe 
(auch DD und DE) müssen beim nächsten 
Turnier eine Gruppe (oder Klasse) tiefer spielen." 
Zi. 9.7 (neu) 
„Ebenfalls in die nächst tiefere Turnierklasse 
steigt ab, wer bei weniger als 14 Teilneh­
mern den letzten Platz belegt hat. Dies gilt 
für die beiden Letzten, wenn sie bereits ihr 
vorletztes Spiel kampflos abgegeben haben." 
Zi. 13.6 
Disziplin Anz. Teiln. 
HE, HD, GD 17-23 

Bei mehr als 

A-Gr. B-Gr. 
12 Rest 

23 Teilnehmern 16 Rest 
Zi. 13.9 
(a) vorrangig ist - wer das bessere ein­
zelne Ergebnis aus den letzten vier 
Turnieren aufweist, 
(b) ist (a) auch gleich, ist vorrangig - wer 
das bessere letzte Ergebnis aufweist, 
(c) ist (b) auch gleich, ist vorrangig - wer 
die höheren Gesamtpunkte bei Addition 
der letzten vier Turniere hat, 
(d) danach wird gelost. 
Vorgenannte Regeländerungen gelten ab 
dem 01 .01.2005 
Klaus Bauer (NRW-RL-58) 

Westdeutsche 
Meisterschaften 

Senioren (035) 2005 

Gefördert von Yonex 
Veranstalter: Badminton-Landesverband 
NRW e.V. 
Ausrichter: BSC/DJK Solingen 
Austragungsort: Sporthalle Humboldt­
gymnasium, Solingen-Wald, Ecke Bebel­
allee, Weyerstraße 
Austragungszeit: Freitag, 11.03.2005 ab 
15.00 Uhr GD, ab 17.30 Uhr teilweise HE, 
Samstag, 12.03.2005 ab 10.00 Uhr HD, DD, 
Sonntag, 13.03.2005 ab 10.00 Uhr HE, DE 
Disziplinen: HE, DE, HD, DD, M. Die 
Teilnehmer können in drei Disziplinen mel­
den und starten. 
Startberechtigung/Meldeberechtigung: 
Verbandsangehörige des BLV-NRW, die die 

deutsche Staatsangehörigkeit besitzen. 
Meldeberechtigt sind die betreffenden 
Vereine. In den schriftlichen Meld,ungen 
sind unbedingt die Vornamen und 
Geburtsdaten mit anzugeben . Die 
Teilnehmer werden in neun Gruppen ein­
geteilt, wobei der Stichtag für die jeweili­
ge Einstufung der 1. Januar 2005 ist. 
Senioren 035 (Geburtstag vor dem 01.01 .70) 

Senioren 040 (Geburtstag vor dem 01.01 .65) 

Senioren 045 (Geburtstag vor dem 01.01 .60) 

Senioren 050 (Geburtstag vor dem 01 .01 .55) 

Senioren 055 (Geburtstag vor dem 01 .01 .50) 

Senioren 060 (Geburtstag vor dem 01 .01 .45) 

Senioren 065 (Geburtstag vor dem 01 .01 .40) 

Senioren 070 (Geburtstag vor dem 01.01.35) 

Senioren 075 (Geburtstag vor dem 01.01 .30) 

Bei weniger als vier Meldungen in einer 
Disziplin werden die gemeldeten Teilneh­
mer der nächst jüngeren Klasse zugeordnet. 
Turnierausschuss: Spielausschuss BLV­
NRW, Referee sowie bei Bedarf Vertreter 
des Ausrichters. 
Referee: noch nicht benannt 
Turniermodus: Je nach Teilnehmerzahl 
einfaches oder doppeltes K.0.-System. 
Turnierbälle: AS 40 YONEX 
Schiedsrichter: Die Gestellung der Schieds­
richter wird durch den BLV-NRW geregelt. 
Vermittlung von Übernachtungsmöglich­
keiten siehe Homepage www.bsc-djk.de, 
ebenso dort aktuelle Informationen (Aus­
losung, Ergebnisse etc.) 
Zeitplan: Freitag, 11.03.2004 - 15.00 Uhr 
GD alle Klassen, ab 17.30 Uhr Vorrunde im 
HE 035, HE 040 und HE 060, Samstag, 
12.03.2005 - 10.00 Uhr HD, DD alle 
Klassen, Sonntag, 13.03 .2005 - 10.00 Uhr 
HE, DE alle Klassen . Vereine, die eine ent­
sprechende Information zum genauen 
Zeitplan wünschen, müssen der Meldung 
einen adressierten und frankierten Brief­
umschlag beifügen. Die Zeiten für die Frei­
tagsspiele im HE (s.o) werden auch im In­
ternet veröffentlicht. 
Hinweis: Telefonische Auskünfte zum 
Zeitplan werden nicht gegeben. Freimel­
dungen (ohne Partner) für die Doppeldis­
ziplinen sind möglich. In der Meldung 
muss dann eine verbindliche Kontakt­
Telefon-Nr. angegeben werden. 
Allgemeines: Die Teilnehmer haben sich 
bis zu 30 Minuten vor der im Zeitplan an­
gegebenen Uhrzeit für ihr Spiel bereitzu­
halten. Die Uhrzeit ist den Turnierplänen 
zu entnehmen. 
Spielkleidung: Es muss in badmintongerech­
ter Spielkleidung gespielt werden. Werbung 
an der Spielkleidung ist uneingeschränkt zu­
lässig. 
Meldeschluss: Mittwoch, 02 .02.2005 
(Poststempel). Meldungen (nur schriftlich) 
an Spielausschuss-Beisitzer Klaus Bauer, 
Zum Stadion 71, 40764 Langenfeld, Tel . 
02173/989595 von 10.00 Uhr - 14.00 Uhr 
und von 15.30 Uhr - 22.00 Uhr. 

p~g~ 
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Auslosung: Mittwoch, 16.02.2005 - 19.00 
Uhr bei Claus-Peter Lienig, lmmigrather­
Str. 3b, 42799 Leichlingen. 
Meldegeld: Einzel EUR 10,--, Doppel EUR 
15,--. Das Meldegeld entsteht durch die 
Meldung und ist auch bei Nichtantritt zu 
bezahlen. Das Meldegeld wird im Verlauf 
der Veranstaltung vom Ausrichter kassiert. 
Hinweis: Die DM Senioren 035 finden vom 
22 .-24.04.2005 in Delmenhorst statt. 
H. Manthey - Sportwart -

NRW-Jugend 
Schüler/Jugend 04/05 
Turnierausschreibun 

Westdeutsche Meisterschaften 2005 
Schüler U13, U15 / Jugend U17, U19 

Termin: Samstag, 15.01.2005 ab 9.00 Uhr 
Sonntag, 16.01.2005 ab 9.00 Uhr 
Veranstalter: BLV-N RW-Jugenda ussch uss 
Ausrichter: SpVgg Sterkrade-Nord 
Austragungsort: Sporthalle der Gesamt­
schule Osterfeld, Lilienthalstraße, 46117 
Oberhausen-Osterfeld 
Referee: Michael Wallach 
Quartierwünsche: 
www.oberhausen-tourismus.de, für größe­
re Gruppen ist u.a. das Jugendgästehaus 
Hostel empfehlenswert 
Hinweis für Kaderathleten: 
Bei dieser Veranstaltung muss evtl. mit der Durch­
führung von Dopingproben gerechnet werden. 
1. Startberechtigung: Teilnahmeberechtigt 

zu den Veranstaltungen nach§ 3 Ziff. 2 der 
JSpO sind: 

a) Spieler oder Paare, die bei den Bezirksvor­
entscheidungen in den jeweiligen Bezirken 
unter die ersten vier in den Einzeldiszipli­
nen und unter die ersten zwei in den Dop­
peldisziplinen gekommen sind. Die Teil­
nahmeberechtigung gilt nur in den Diszi­
plinen, in denen der Platz erreicht wurde. 

b) Spieler, die bei den vorangega~genen 
Westdeutschen Meisterschaften der ent­
sprechenden Altersstufe in den Einzel­
wettbewerben im Semifinale oder in den 
Doppeldisziplinen im Finale gestanden ha­
ben. Sie sind in der entsprechenden Diszi­
plin startberechtigt. 

c) Spieler oder Paare, die in den jeweils zum 
Meldeschluss gültigen Ranglisten des DBV 
der entsprechenden Altersklasse einen der 
ersten acht Plätze der Einzelrangliste oder 
einen der ersten acht Plätze der Doppel­
rangliste innehaben. Die Startberechti­
gung gilt nur in der Disziplin, in der der 
Platz errecht wurde (Mixed: 8 Jungen und 
8 Mädchen). 

d) Spieler oder Paare, die in den jeweils zum 
Meldeschluss gültigen Ranglisten des BLV­
NRW der entsprechenden oder einer höhe­
ren Altersstufe einen der ersten sechs Plät­
ze der Einzelrangliste innehaben, sowie die 
ersten zwölf Jungen und Mädchen der 
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Doppelranglisten und die ersten sechs 
Jungen und Mädchen der Mixed-Rangliste 
sind für die Westdeutschen Meisterschaf­
ten startberechtigt. 

e) Startberechtigte Schüler und Jugendliche 
sind am Termin der Westdeutschen Meis­
terschaften für alle anderen Veranstal­
tungen gesperrt. 

f) Grundsätzlich sind im Doppel und Mixed 
Paarungen, die sich aus teilnahmeberech­
tigten und nichtteilnahmeberechtigten 
Spielern zusammensetzen, nicht startbe­
rechtigt. 

2. Anwesende Spieler bzw. Spielpaarungen, 
die über die Bezirke als Ersatz gemeldet 
worden sind, können bei Ausfall ausgelo­
ster Spieler eingesetzt werden. Spieler, die 
nach 
1 d) für eine Disziplin startberechtigt sind, 
können bei Ausfall ausgeloster Spieler 
auch in anderen Disziplinen eingesetzt 
werden. Die Entscheidung über solche 
Einsätze trifft der Verbandsjugendaus­
schuss. 

3. Der Jugendausschuss ist berechtigt, für die 
Veranstaltung nach § 3 Ziff. 2, weitere 
Nennungen zuzulassen, sofern diese Ver­
bandsangehörigen durch übergeordneten 
Einsatz an der Qualifikation verhindert 
waren. 

4. Hat ein Spieler in der gleichen Disziplin die 
Startberechtigung für mehrere Veranstal­
tungen nach § 3 Ziff. 2, darf er in dieser 
Disziplin nur auf einer Veranstaltung starten. 

5. Die Meldung der Teilnahmeberechtigten 
nach Ziff. 1 Abs. a) erfolgt durch die Be­
zirksjugendausschüsse der einzelnen Be­
zirke an den Jugendausschuss des Ver­
bandes. Soll ein Spieler nicht starten, muss 
er schriftlich durch den Verein beim jewei­
ligen Bezirksjugendausschuss abgemeldet 
werden. Diesem obliegt es dann, Ersatz zu 
benennen. Die Meldung der Teilnahmebe­
rechtigten nach Ziff. 1 Abs. b)-d) erfolgt 
durch die Vereine, wobei der Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Vereinszugehö­
rigkeit und Disziplin, für die die Meldung 
gelten soll, ersichtlich sein muss. Die Mel­
dung hat gern. Ausschreibung an den Ju­
gendausschuss des Verbandes zu erfolgen. 
Setzen sich Paare aus verschiedenen Ver­
einen zusammen, haben beide Vereine eine 
Meldung abzugeben. 

6. Bei Veranstaltungen nach § 3 Ziff. 2 muss 
mit den vom BLV NRW zugelassenen 
Federbällen gespielt werden. Diese werden 
vom Veranstalter gestellt. 

Disziplinen: Jungeneinzel, Mädcheneinzel, 
Jungendoppel, Mädchendoppel, Gemischtes 
Doppel (Mixed). Es kann in drei Disziplinen 
gemeldet und gestartet werden, jedoch eine 
Disziplin nicht in verschiedenen Alters­
klassen. 
Meldegebühr: je Teilnehmer und Disziplin 
EUR 5,00. Die Meldegebühr wird mit Mel-

dung fällig und bei Turnierbeginn in der Halle 
eingezogen. Meldungen per Einschreiben an : 
Klaus-Peter Groß, Wachtelstr. 21, 47228 
Duisburg , Tel. 02065/65255 oder email: 
KlausPeterGross@aol .com 
Meldeschluss: 31 .12.2004 (Poststempel). 
Die Meldungen sind für U13, U15, U17, U19 
jeweils auf einem gesonderten Bogen abzu­
geben. 
Auslosung: 15.01 .2005, 18.30 Uhr, Mensa 
der Gesamtschule Osterfeld, Lilienthalstraße, 
46117 Oberhausen-Osterfeld 
Auf badmintongerechte Spielkleidung wird 
hingewiesen! 
Spielreihenfolge: 
Gemischtes Doppel : Samstag 
Einzel (Jungen und Mädchen) : Samstag 
Doppel (Jungen und Mädchen): Beginn am 
Samstag (den detaillierteren Zeitplan ent­
nehmen sie bitte der Internetveröffentli­
chung Anfang Jan. 2005 oder fordern ihn per 
Mail an.) 
Norbert Atorf-Jugendwart BLV-NRW 

NRW-Jugend 
Turnierausschreibung der 
Schüler- und Jugendtur­
niere Saison 2005/2006 

1. Qualifikationsturniere 
Sa . 07.05.2005 
1. 0-DRLT U1 3/U15 - U17/U19 Mixed 
So. 08.05.2005 
1. 0-DRLT U13/U15 - U17/U19 Doppel 
Sa. 04.06.2005 
2. 0-DRLT U13/U15 - U17/U19 Mixed 
So. 05.06.2005 
2. 0-DRLT U13/U15 - U17/U19 Doppel 
(O-DRLT werden in einigen Bezirken nicht 
ausgetragen. Bitte mit Bez.-JW Rückspra­
che halten .) 
So. 12.06.2005 
1. 0-ERLT U13/U15 - U17/U19 
So. 03.07.2005 
2. 0-ERLT U13/U15 - U17/U19 
2. Bezirksranglistenturniere 
Sa. 21.05.2005 
1. B-DRLT U13/U15 - U17/U19 Mixed 
So. 22.05.2005 
1. B-DRLT U13/U15 - U17/U19 Doppel 
Sa . 17.09.2005 
2. B-DRLT U13/U15 - U17/U19 Mixed 
So. 18.09.2005 
2. B-DRLT U13/U15 - U17/U19 Doppel 
So. 26.06.2005 
1. B-ERLT U13/U15 - U17/U19 Einzel 
So. 28.08.2005 
2. B-ERLT U13/U15 - U17/U19 Einzel 
Sa. 26.11 .2005 
Kreisvorentscheidungen Schüler und 
Jugend U11/U13/U15/U17/U19 
So. 27.11 .2005 

fi~t~ 

Kreisvorentscheidungen Schüler und 
Jugend U11/U13/U15/U17/U19 
Sa. 17.12.2005 
Bezirksvorentscheidungen Schüler und 
Jugend U11/U13/U15/U17/U19 
So. 18.12.2005 
Bezirksvorentscheidungen Schüler und 
Jugend U11/U13/U15/U17/U19 
Sa. 18.03 .2006 
Bezi rksm an nschaftsmei ste rschafte n 
Schüler und Jugend 
So. 19.03.2006 
Bez i rksma n nschaftsm eiste rsch afte n 
Schüler und Jugend 
3. NRW-Ranglistenturniere 
So. 05.06.2005 1. A-DRLT U 13/U 15 
So. 05.06.2005 1. A-DRLT U 17 /U 19 
So. 25.09.2005 2. A-DRLT U 13/U 15 
So. 25.09.2005 2. A-DRLT U17/U19 

So. 03.07.2005 1. A-ERLT U13/U15 
So. 03.07.2005 1. A-ERLT U17/U19 
So. 04.10.2005 2. A-ERLT U 13/U 15 
So. 04.10.2005 2. A-ERLT U17/U19 
4. NRW-Meisterschaften 
Sa. 21 .01.2006 Westdeutsche 
Meisterschaften der Schüler U13/U15 
So. 22.01 .2006 Westdeutsche 
Meisterschaften der Schüler U 13/U 15 
Sa. 21.01.2006 Westdeutsche 
Meisterschaften der Jugend U 17 /U 19 
So. 22.01.2006 Westdeutsche 
Meisterschaften der Jugend U 17 /U 19 
Sa. 01.04.2006 Westdeutsche 
Mannschaftsmeisterschaften 
Schüler/Jugend 
So. 02.04.2006 Westdeutsche 
Mannschaftsmeisterschaften 
Schüler/Jugend 
Für die Ausrichtung der Turniere werden 
Sporthallen mit 6-12 Feldern benötigt. Es 
wird darum gebeten, bei der Bewerbung 
die Anzahl der Spielfelder mit anzugeben. 
Weiterhin muss eine Bestätigung der 
Stadt/Gemeinde für die Vorreservierung 
vorliegen. Für die Ranglistenturniere kön­
nen sich die Bewerber nur für U13/U15 
oder U 17 /U 19 bewerben (Ausnahme bei 
einer 12-Felderhalle möglich). 
Bewerbungen sind bis zum 31. Januar 
2005 schriftlich für die Turniere unter 
Ziffer 1 + 2 an die Bezirksjugendwarte, für 
die Turniere unter Ziffer 3 + 4 an den Ver­
bandsjugendwart zu richten . 
Bezirksjugendwarte: 
Nord 1: Carsten Drüen 
Nord 2: Norbert Atorf 
Süd 1: Frank Niegeloh 
Süd 2: Michael Biendarra 
Für die Ausrichtung der NRW-Veranstaltun­
gen werden Hallen mit 9 Spielfeldern (Ein­
zelranglisten 6 Spielfelder) benötigt; Hallen 
mit Tribünen werden bevorzugt. 
Die Hallen müssen samstags von 13.00 -
21 .00 Uhr (WDM von 8.00 - 21.00 Uhr) und 



sonntags von 8.00 - 21.00 Uhr geöffnet sein. 
Finanzielle Unterstützung bei NRW­
Meisterschaften: 
1. Das Startgeld erhält der Ausrichter, wenn 
• ab Semifinale Spielstandsanzeigen und 
Namensschilder vorhanden sind 
• Programmheft und Auslosung zur 
Verfügung gestellt werden 
• Plakatwerbung erfolgt 
Die Urkunden, Medaillen und Bälle werden 
vom Veranstalter gestellt 
2. Bei den Ranglistenturnieren verb leibt 
das Startgeld beim Ausrichter, ein ange­
messener Betrag (ca. 500/o) ist für Preise zu 
verwenden . 
Norbert Atorf-Jugendwart BLV-NRW 

Bezirk Nord 

Nord 
Verbandsrangliste 
Einzel 

Ausrichter: GW Paderborn 
Ort: Sporthalle Am Niesenteich, An den 
Lothewiesen, 33100 Paderborn 
Termin: 20.02.2005 , 
Meldung am: 20.02.2005 bis 09.30 Uhr 
beim SpA / Vertreter 
Meldeschluss: 17.01.2005 (Poststempel) 
Absage bis: 26.01.2005 (Poststempel) 
Meldung an: Alfred Unruh, Grüne Harfe 
27, 45239 Essen (Meldungen nur per Post 
oder Fa x) Es wird auf die generelle Aus­
schreibung in der BR 6/04 hingewiesen. 

Bezirk Nord II 

Nord II 
Bezirksrangliste 
Einzel 

Ausrichter: BC Herscheid 
Termin: Sonntag, den 20.02.2005 
Ort: Sporthalle Rahlenberg, Bergstraße, 
58849 Herscheid 

Meldung am: 20.02.05 bis 9.30 Uhr 
Meldeschluss: Montag, den 31 .01.05 
(Poststempel oder Fax) 
Absage bis: Mittwoch, den 09.02.05 
(Poststempel) 
Meldung an: Claus-Jürgen Rüther, Deven­
terweg 5, 59494 Soest, Tel./Fax: 02921 / 
60409, E-mail : F.ruether@t-online.de 
Sonstiges: Cafeteria ist vorhanden. Meld­
ungen sind nur gültig mit vo llständiger 
Adresse, Geburtsdatum und Spiel klasse . 

Nord II 
Schüler/ Jugend 04/05 
Turnierausschreibung 
Bezirksvorentscheidungen 
Schüler/ Jugend 

Veranstalter: Bezirksjugend­
ausschuss Nord II 
Altersklassen: Ull, U13, U15, U17, U19 
Ausrichter: SC BW Ostenland 
Austragungsort: Sporthalle am Niesen­
teich, An den Lothewiesen, 33100 Paderborn, 
(bitte auf evtl. Änderungen hierzu achten!) 
Termin: Samstag, den 18.12.04 ab 13.00 
Uhr Mixed und Einzel 
Sonntag, den 19. 12.04 ab 9.00 Uhr Einzel 
und Doppel 
Disziplinen: JE, ME, JD, MD und Mixed 
Jeder Teilnehmer kann in drei Disziplinen 
starten. In der Altersklasse Ull wird nur 
die Bezirksmeisterschaft ausgespielt. Es 
gibt keine Bezirksvorentscheidung zur 
Westdeutschen Meisterschaft in dieser 
Altersklasse. 
Meldungen an: Norbert Atorf, Am 
Burghof 30. 34431 Marsberg, Tel. 02992-
3132, Fax: 02992 - 5155, email: norberta­
torf@t-on I i ne.de 
Meldegebühr: Einzel EUR 5,- / Doppel und 
Mixed EUR 5,- je Spieler/-in, Die Melde­
gebühren werden in der Halle vom Aus­
richter vereinsmäßig eingezogen. 
Meldeschluss: Samstag, 27.11.2004 (Post­
stempel). Die Meldung muss Name, 
Vorname, Geburtsdatum und Vereinszuge­
hörigkeit enthalten. Meldungen können 
nur von den Vereinen abgegeben werden. 
Setzten sich Spielpaarungen aus versch ie­
denen Vereinen zusammen, haben beide 
Vereine eine Meldung abzugeben. Unvoll­
ständige Meldungen werden nicht berück­
sichtigt. Die über die KVE qualifizierten 
Spieler/innen werden automatisch über­
nommen und müssen nur bei Nicht­
teilnahme bis spätestens 06.12.2004 um 
20.00 Uhr abgemeldet werden. 
Auslosung: Donnerstag, 09.12.2004 ab 
18.30 Uhr, Landesleistungsstützpunkt, 
Sporthalle Gewerb l. Berufsschule, Rheda­
Wiedenbrück 
Startberechtigt: Die Startberechtigung 
richtet sich noch§ 4, 5, Sa und 5 b der Ju-

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

gendspielordnung des BLV-NRW. Aus den 
nach dem 2. RLT gültigen Doppel- und 
Einzelranglisten (hierzu siehe BR-Ver­
öffentlichungen bzw. auf der BLV-NRW 
Internet-Seite >> www.blv-nrw.de <<) 
sind startberechtigt: Doppel und Mixed: 
bis einschließlich Platz 4 
Einzel : bis einschließlich Platz 8 
Abweichung in der Altersklasse U 11: 
Doppel und Mixed: 
bis einschließlich Platz 2 
Einzel: bis einschließlich Platz 4 
Nur komplette Paarungen können von der 
Befreiung Gebrauch machen. 
Weiterhin startberechtigt sind folgende 
Spieler (-innen)/Paare der KVE 
Nord lla und Nord llb : jeweils 
Doppel und Mixed: bis einschließlich Platz 2 
Einzel : bis einschließlich Platz 4 
Abweichung in der Altersklasse U11: 
Doppel und Mixed: 
bis einschließlich Platz 3 
Einzel: bis einschließlich Platz 4 
Bälle: Zugelassene Naturfederbälle, die 
von den Teilnehmern selbst zu stellen sind. 
Preise: Urkunden und Sachpreise werden 
von dem jeweiligen Ausrichter gestellt. 
Turnierleitung: Ausrichter und Bezirks­
jugendausschuss Nord II 
Sonstiges: Der Veranstalter behält sich 
eventuelle Änderungen vor. Hinweis auf 
sportgerechte, in den Doppeln einheitliche 
Spielkleidung (lt. SpO). 
Gegen Zusendung eines frankierten 
Rückumschlages (EUR 1,44) ist es mög­
lich vorab einen Zeitplan zu erhalten. 
Bezirksjugendwart Nord II - Norbert Atorf 

Bezirk Süd 

Süd 
Verbandsrangliste 
Einzel 

Ausrichter: BSC/DJK Solingen 
Ort: SpH Humboldtgym nasium, Solingen­
Wald, Ecke Bebelallee, Weyerstr. 
Termin: 20.02.2005 
Meldung am: 20.02.2005, 09 .30 Uhr 
Meldeschluss: 17.01.2005 
Absage bis: 26.01.2005 
Meldung an: Carmen Büttner, Bahnstr. 21, 
40878 Ratingen, Tel. 02102/3957863 o. 
3096546, Fax: 02102/3957865, E-Mail : 
gc-buettner@t-on I i ne.de 
Sonstiges: Cafeteria vorha nden. 



Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Bezirk Süd I 

Süd 1 
Bezirks/Kreisrangliste 
Einzel 

Ausrichter: TSC Eintracht Dortmund 
Ort: Dortmund-Mitte, Sportzentrum Viktor­
Toyka -Str., Nähe Westfa lenstad ion 
Termin: 20.02.2005, 10.00 Uhr (Anmeldung 
bis 09.30 Uhr) 
Meldeschluss: 31.01 .2005 
Absage bis: 09.02.2005 (Absage erfolgt 
durch Ranglistensachbearbeiter, nicht für die 
me ldenden Vereine) 
Meldung bitte per E-Mail: kkolbekd@ 
aol.com, Klaus-Dieter Ko lbe, Ado lf-von­
Menzel-Str. 35, 41539 Dormagen, Tel.: 
02133/45617 
Sonstiges: Die Meldelisten werden im Inter­
net auf der'BLV-Seite unter Ausschre ibungen 
veröffentlicht. 

Bezirk Süd II 

Süd II 
Bezirks- und 
Kreisrangliste 
Einzel 

Ausrichter: SC Wermelskirchen 
Ort: Sportha lle Schubert - /Joseph - Haydn­
straße, Werme lskirchen 
Termin: Sonntag, den 20.02.2005, 10.00 Uhr 
(Me ldung bis 09.30 Uhr bei der Turn ier­
le itung) 
Meldungen an: Erhard Büttner, Jägerstr. 50, 
50259 Pulhe im 
Meldeschluss: Montag, 31.01.2005 (Post­
stempel) 
Absagen: Mittwoch, 09.02.2005 
Startgebühren: Einzel 9,00 EUR. Die ;tart­
gebühr ist vor Spielbeginn in der Halle zu 
bezahlen. 
Bemerkungen: Bitte auf die komp lette 
Meldung achten: Name, Vorname, Anschrift 
mit PLZ, Verein, Spielklasse. Bei Jugendlichen 
Geburtsdatum angeben. Unvollständige Mel­
dungen werden direkt abge lehnt. Es kann 
auch über das Internet an die nachstehende 
Adresse gemeldet werden: BezirkswartS2@web.de 

Ranglistenstand Senioren nach dem 

2.Einzel-RLT am 07.11.2004 Platz 1 bis 8 

Herreneinzel 
1 Koch, Malte 1V Refrath 112 126 126 122 252 
2 Dickmann, Hans Henri SpVgg Sterkrade-N. 126 120 128 121 249 
3 Muralter, Andreas BC 89 Bottrop 
4 Merz, David BC 89 Bottrop 
5 Sosna, Mirko STC BW Solingen 
6 Müller, Heiko 1V Refrath 
7 Schluer, Tobia s BSC/DJK Solingen 
7 Melzner, Raoul PSV Gelsenk.-Buer 

Dameneinzel 
1 Lakermann, Diane BV RW Wesel 
2 Hogrefe, Britta 1V Refrath 
3 Hirtsiefer, Si lke BV RW Wesel 
4 Wessel , Sabrina Bottroper BG 
4 Zwanzig, Kira 1V Refrath 
4 Kultzscher, Saskia STC BW Solingen 
7 Kolpatzik, Andrea PSV Gelsenk.-Buer 
8 Pfeiffer, Daniela 1V Hoffn. Littfeld 

Die Erst­
platzierten des 
2. Einzel-RLT 
2004/05 am 07.11.2004 

(In der BR werden die ersten 
drei Plätze der RLT veröffent­
licht. Die kompletten RLT­
Ergebnisse sowie die aktuellen 
Rangl istenstände finden Sie 
auf der Homepage des BLV­
NRW (www.blv-nrw.de) 
unter Ranglisten. 

NRW-RLT 
(Ausrichter: 

__ BC _Hohenlimburg) _________ _ 

1 Lakermann, Diane, RW Wesel 
2 Hogrefe, Britta, 1V Refrath 
3 Hirtsiefer, Si lke, RW Wesel 

1 Navickas, Kestutis, 1V Refrath 
2 Staczan, Thomas, RW Wesel 
3 Ehlert, Jens, SC Münster 

17 Wan nhoff, Benjamin, Ohligser 1V 
18 Eller, Volker, 1V Refrath 
19 Dahlbüdding, Timo, 

BC Hohenlimburg 

Verbands-RLT 
Nord 
(Ausrichter: PSV Herford) 

1 Schülke, Katharina, BC Lünen 
2 Weinhold, Linda, BC Herscheid 
3 Becker, Michaela, BVH Dorsten 

1 Kuchenbecker, Thomas, Bottroper BG 
2 Heesen, Marcel, SV Kupferdreh 
3 Zacher, Jann-Philipp, Bottroper BG 

125 0 124 124 248 
120 123 123 117 246 
127 125 0 118 243 
121 124 116 114 240 
80 112 119 119 238 
122 0 122 116 238 

64 0 64 64 128 
0 63 63 63 126 
0 0 60 62 122 
58 60 59 60 120 
48 61 0 59 120 
57 62 55 58 120 
0 56 61 0 117 
0 58 56 47 114 

17 Yavuz, Yigit, SV Brackwede 
18 Echterling, Christian, BC Steinheim 
19 Schiebener, Johannes, Tb Rheinh. 

Verbands-RL T 
Süd 
(Ausrichter: 

__ STC _ BW _Solingen) _________ _ 

1 Dietrich, Ute, Pulheimer SC 
2 Pfeiffer, Daniela, 1V Littfeld 
3 Hoferer, Sandra, DJK VfL Willich 

HE-A 
1 Lehde, Christian, Oh ligser 1V 
2 Grimstein, Wolfgang, 1V Li ttfeld 
3 Adams, Nico, DJK Leverkusen 

HE-B 
17 Lehmann, Vitus, DJK VfL Willich 
18 Tüchthüsen, Marc, VFL Bochum 
19 Hölzmann, Andreas, DJK Leverkusen 

Bezirks- und 
Kreis RL T Nord 1 
(Ausrichter: SG Osterfeld) 

Bez.-RLT DE 
1 Melanie Schwarz, VfB GW Mülheim 
2 Lina Pappel, Sterkrade Nord 
3 Annika Richter, 1V Stoppenberg 

Kreis-RLT DE 
1 Katharina Scheiffert, MlV Dinslaken 
2 Janine Bader, Gladbecker FC 
3 Britta Hauschild_, SG Osterfeld 

Bez.-RLT HE A 
1 David Nyenhuis, Tbd . Osterfeld 
2 Carsten Bieker, 

1. BC Recklinghausen 
3 Daniel Küchler, VfB GW Mülheim 

Bez.-RLT HE B 
17 Martin Meißner, Gladbecker FC 
18 Kevin Kaminski, Bottroper BG 
19 Carsten Breuer, 1V Stoppenberg 

Kreis-RLT HE A 
1 Thomas Rasing, 1V Vreden 
2 Marc Erkens, Tbd. Osterfeld 
3 Benjamin Münstermann, ESV 
Großenbaum 

Kreis-RLT HE B 
17 Lutz Hengen, Tbd. Osterfeld 
18 Tobias Döring, Bottroper BG 
19 Tobias Gast, Gladbecker FC 

Bezirks- und 
Kreis RL T Nord II 
(Ausrichter: 
SC GW Paderborn) 

Bez.-RLT DE 
1 Weddemar, Kira, BC Ajax Bielefeld 
2 Elpers, Anne, BC Lünen 
3 Tschauder, Anne, DJK Adler Brakel 

Bez.-RLT HE A 
1 Eisenhardt, Matthias, 

TUS Nachrodt-Obstfeld 
2 Hagen, Björn, VFL Lichtenau 
3 Borges, Heiko, SC GW Paderborn 

Bez.-RLT HE B 
17 Kurt Savas, BC Ajax Bielefeld 
18 Bittner, Falke, BC Ajax Bielefeld 
19 Meyer, Lina, BC Ajax Bielefeld 

Bezirks- und 
Kreis RL T Süd 1 
(Ausrichter: SG Zons) 

Bez.-RLT DE 
1 Möller, Simone, BSC Hilden 
2 Kah ler, Viktoria, WBG Bochum 
3 Zielesny, Marion, BC Düsseldorf 

Bez.-RLT HE A 
1 Schenk, Christian, Hülser SV 
2 Bergmann, Mike, BC SW Dü sseldorf 
3 Rhinow, Marc, VFL Bochum 

Bez.-RLT HE B 
17 Schäfers, Patrick, DJK St. Tönis 
18 Kissing, Matthias, STC BW Solingen 
19 Knappmeier, Bernd, OSC Dü sseldorf 

Bezirks- und 
Kreis RL T Süd II 
(Ausrichter: PSV KÖin) 

Bez.-RLT DE 
1 Reiner, Anne, SW Köln 
2 Hennig, Jenny, SW Köln 
3 Thiel, Heike, SC Wermelskirchen 

Kreis-RLT DE 
1 Husemann, Martina, SW Köln 
2 Peters, Vera, 1V Jahn Wahn 
3 Thielecke, Julia, DJK Friesdorf 

Bez.-RLT HE A 
1 Strehlen, Bastian, BAT Berg. Gladb. 
2 Vierkotten, Lars, BAT Berg. Gladbach 
3 Höges, Simon, Al. Aachen 

Bez.-RLT HE B 
17 Rath, Christian, RTG We idenau 
18 Spanagel, Andreas, 1V Littfeld 
19 Thiruchelvam, Janarthanan, 1V Olpe 

Kreis-RLT HE A 
1 Dunkel, Clemens, SW Köln 
2 Beschnitt, Stefan, Al. Aachen 
3 Ebel, Patrick, RTG Weidenau 



ULRICH SCH/\AF 
DER BADMINTON-SPEZIALIST 
Versandhandel - preiswert und zuverlässig -

YONEX 
Armortec 800 off. 
Armortec 800 def. 
Armortec 700 NEU 
Arrnortec 500 NEU 
Armortec 300 NEU 
Yonex M P 100 
Yonex M P 99 
Yonex M P 88 
Yonex M P 66 NEU 
Yonex M P 55 
Yonex M P 44 NEU 
Yonex M P 30 NEU 
Yonex M P 27 NEU 
Yonex M P 24 NEU 
ISO 7 5 MF light 
ISO 65 light 

WINEX 
Arrnanetic 700 TI 
Armanetic 703 TI 
Mighty Muscle 200 
Migthy Muscle 99 
Mighty Muscle 88 
Mighty Muscle 90 
Mighty Muscle 77 
Limited Edition 01 
Titaniurn 12 
Titaniurn 8 
Titaniurn 6 
Venus TI 5 
TI 1 Titaniurn Grain 
Swing P.TI SS / SR 
Sq- Dynamic Slim 20 
Kevlar 888 
Sq- Dynamic 800 
SQ-Dynamic 600 
Sq- Dynamic ll0 
Aero-Dynarnic 200 
Aero- Dynamic 188 
Aero Dynamic 110 
Aero Dyn. 977 NEU 
Areo Dynamic W 100 
Boron 200 
Super Power 
Winex 138 

VICTOR 
Inside Wave 2500 
Son Jon Magan 3000 
Son Jon Magan 2000 
Son Jon Magan 500 
Pegasus SQ 20 
Phoenix 2000 
Phoenix 1000 
Phoenix 500 
Ararnid SQ 20 
Ararnid ex 10 
Aramid ex 5 

139,-
139,-
129,-
99,-
95,-

118,-
114,-
109,-
99,-
79,-
85,-
72,-
74,-
59,-
49,-
35 ,-

109,-
99 ,-

ll2 , -
99,-
99,-
92, -
79,-
77,-

ll4 , -
89 ,-
75 ,-
77 ,-
39,-
94 ,-
99 ,-
99 ,-
69 , -
94,-
76,-
99 ,-
89,-
49 ,-
50,-
43,-
66 ,-
59,-
49,-

PRO KENN EX 
Ti Pro 
EXT CONTROL 
EXT Touch* 
EXT Power* 
B 727 Pro* 
US Exclusive 
TI Carbon 767 

49,--
48,--
59,--
59,--
40,--
49,-
49,--

WILSON 
Wilson V 2 NEU 87,95 
Wilson V 4 NEU 79,95 
Wilson V 6 NEU 63,95 
Wilson V 12 NEU 39,95 
Hamme r 80 59,95 
Hyper Hammer 85 59,95 
Hyper ProStaff 90 39,95 
Air Hammer 85 90 59,-­
Hammer Classic * 59,-­
Profile Classic * 59,-­
Pro Staff Class.* 43,-­
Pro Staff Tour * 66,--

·Aggressor Class. *39,--

FRIENDSHIP 
XYRATECH 
Aerodynamic II* 
PRO DRIVE 
PRO MATCH 

TORRO 
ISO POWER 4250 TI 
ISO POWER 3750 TI 
ISO POWER 4000 TI 
ISO POWER 3500 TI 
ISO POWER 3000 TI 
ISO POWER 2500 TI 
ISO POWER 2000 TI 
ISO POWER 1000 TI 
Arrowspeed 1500 T 
Arrowspeed 1000 
Arrowspeed 890 C4 
Arrowspeed 880 C4 
Arrowspeed 750 TI 
Arrowspeed 580 
Arrowspeed 455 
Isoforce 911 
Isoforce 511 
Isoforce 901 C4TI 
Isoforce 601 Airf. 
Isoforce 401 Airf. 
Quadrapower 901 

82, --
49,--
49,--
46,--

135,-
124,-
129,-
127,-
79,-
75,-
69,-
65,-
83,-
39,-
65 ,-
59, -
49,-
40,-
35,-
69 ,-
49,-
75,-
59,-
39,-
44,-

TECNOPRO 
Powerpoint 1700 TI 49,­
Powerpoint 1600 TI 39,-
Tecno Ti 770 49,-
Tecno Pro 660 39,-

CARLTON 
Megaflex Pro 
Megaflex F3 
Megsflex F4 
Powerflow TT 900 
Airbade Pro 
Airblade AS TI 
Airblade Ti Sup-Li 
Airblade TI Lite 
Airblade AS Lite 
Airblade CFS 
Airblade 300 

ll9,-
69,-
79,-
69,95 
65,-
69,-
69,-
59,-
49,-
59,-
2 9_, 95 

Schulsportschläger 
VIC. AL 2200 (Kid.)15,­
Victor 6500 WB 30,­
Winex Super Drive 19,­
WINEX PowerD. Mini 15,­
TORRO Bisi/Class/jun.20,­
TORRO Sky-Master 19,­
TORRO Swing (Mini} 15,-
Tecno DX 90 19,-
Torro Cornbat 25,-

Saiten (200m Rollen) 
YONEX BG 80 
Yonex BG 68 TI 
YONEX BG 65 TI 
YONEX BG 65 
ASHAWAY Flex 21 
ASHAW.Ra.20/21/22 
ASHAW.Ra.TI21/22 
WILSON Elite 
Babolat Superbr. 
Saiten (Garniturpreis) 

99,-
95,-
83,-
69,-

107,-
59,-
76, -
74,-
76,-

BOB-VS Power 18,­
PACIFIC Tournament 15,-

Badmintonschuhe 
YY SHB-98 MX/LX 
YY SHB-89 MG/LG 
YY SHB-89 MX/LX 
YY SHB 68 GR 
YY SHB-92 EX 
YY SHB-65 EX 
HITEC 

Neu 
Neu 

Neu 
* 
* 

89,-
89,-
59,-
79,-
65, -
55,-

Evolution Pro Neu 75,­
Venurn Neu 55 ,-
Elite 500 XCEL 85,-
Pro 400 XCEL 75 ,-
Viper 400 69,-
Ultra 69,-
Vanquish weiß 50,-
Vanquish schwarz 50,­
Indoor * 35,­
VICTOR 

NatyrfederbäJle 
(Preise ab 25 Dutzend) 

WINEX 
World Tournarnent 
Special 
Standard 
Official 

YONEX AS-50 
YONEX AS-40 
YONEX AS-30 
YONEX AS-20 
YONEX AS-10 

VICTOR Champion 
VICTOR Ultimate 
VICTOR Service 
VICTOR Spezial 
VICTOR Maxima 
VICTOR Queen 
VICTOR Pro Court 

RSL Tourney ·Cl. 
RSL Tourney No.1 
RSL Tourney Nr.2 
RSL Tourney Nr.3 
RSL Tourney Nr.4 
RSL Tourney Nr.5 
RSL Silver 
RSL Ace 
RSL Standard 
RSL Practice 

TORRO HIT 950 
TORRO HIT 850 
TORRO HIT 750 
TORRO HIT 700 

TRONEX Green 
TRONEX Yellow 
TRONEX Red 

CARLTON AG 10 
CARLTON AG 8 
CARLTON AG 6 
CARLTON AG 4 

TRUMP Yellow 
AEROPLANE Gll0l 
TECNO PRO 400 
TECNO Pro 200 

BABOLAT A. Pro 
BABOLAT A. Start 
OLIVER APEX 100 

X-B-Born Yellow 
X-B-Born Red 

12/04 -

13,50 
12,80 
ll, 90 

9,20 

18,15 
15,50 
13,90 
ll, 80 

9,50 

14,20 
13,99 
12 , 20 
12 , 20 
ll, _30 

9 , 60 
5 , 90 

16,50 
14 ,4 0 
12 , 80 
ll, 80 

9 , 20 
7,70 

13,50 
12,10 
10 , 00 

8 ,1 0 

13 , 50 
10 , 90 

9 , 50 
7,50 

ll , 70 
10,0 0 

7,20 

13, 90 
12,80 
10 , 60 

8 , 90 

15,00 
14 , 90 
12,80 
10,00 

12,80 
10,00 
12,90 

12 , 00 
10,00 

Zeus Magan SQ 20 
Zeus Magan ex 10 
Zeus Magan SQ 5 
Respopse * 

129,-
109,-

99,-
75, -
49,-
72,-
57,-
49,-
61,-
56,-
45,-
89,-
85,-
76,-
49,-
39,-
30, .'.. 
29,-

Tecno Pro Te e 990 
TEC PRO 600 TI 

81,-
49,-
35,-
76,-
39,-
34,-
24,-

Durat. Battle 85,­
Durat. COMBAT 3000 75,­
Dura Tee TOUR 66,­
Dura Tee PRO 3000 50,­
Dura Tee Vip 2000 69,-

Nylonbälle (Preise 

. Victor Pr:o * 
Victo·r G 7500 
Limited Edition 25J 

Tecno Pro Tee 400 
Powerpoint 1000 
Powerpoint 500 
Protech Elite 
Protech' Club i · 
* - Auslaufmodell 

Wilson Impact 66,-
K-Swiss Viso 66,-

http://WWW. 
badmjntooversand.de 
Im lnternetlll 

ab 12 Dutzend) 
YONEX MAVIS 500 
YONEX .Mavis 370 
YONEX :MAVIS 3,50 
VICTOR-NYLON · 
WINEK TOURNAMENT 
TECNO PRO XL 400 

14,00 
. 13, 00 

12,50 
ll , 50 
ll, 00 
12 , 00 

DEUTSCHLANDS TOP-VERSAND MIT FACHVERSTAND 




	br_2004_12
	br_2004_12000
	br_2004_12001
	br_2004_12002
	br_2004_12003
	br_2004_12004
	br_2004_12005
	br_2004_12006
	br_2004_12007
	br_2004_12008
	br_2004_12009
	br_2004_12010
	br_2004_12011
	br_2004_12012
	br_2004_12013
	br_2004_12014
	br_2004_12015
	br_2004_12016
	br_2004_12017
	br_2004_12018
	br_2004_12019
	br_2004_12020
	br_2004_12021
	br_2004_12022
	br_2004_12023
	br_2004_12024
	br_2004_12025
	br_2004_12026
	br_2004_12027
	br_2004_12028
	br_2004_12029
	br_2004_12030



